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IMMOB I L I EN

Georg-Pingler-Str. 1  

61462 Königstein 

T: 06174 - 25 57 0 

koenigstein@von-poll.com

Ihre Immobilien- 

experten in Königstein 

und Umgebung

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Ihr Versicherungsmakler
in Königstein

Tel.: 06174 / 20161-0 · Fax: 06174 / 20161-29
AFK Versicherungsmakler GmbH

Frankfurter Str. 20 · 61462 Königstein

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

D I E  T I E R A R Z T P R A X I S
I N  I H R E R  N Ä H E !

Jetzt einfach Kontakt 
per Whatsapp!

*Gültig bis 15.03.2026. Beim Kauf der 1. Brille erhalten Sie 50 % Rabatt auf Meisterglas®-Brillengläser (Abzug vom UVP). Ausgenommene Fassungs-
marken: Chanel, Dior, Gucci, Lindberg, Ørgreen, Lunor, Prada, Silhouette. Nur für Neuaufträge, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen oder 
Gutscheinen. Keine Barauszahlung. Änderungen vorbehalten. Weitere Infos im Fachgeschäft oder auf optik-hallmann.de. Bild mit KI erstellt.
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1. Brille:

Königstein im Taunus, Frankfurter Straße 1
  06174 / 73 09 • optik-hallmann.de

Wie die Kur GmbH das neue Kurbad plant –  
und wie es wohl nie gebaut wird

Königstein (as) – Die Zukunft des Kurbades 
bleibt auch im neuen Jahr ein Hauptthema für 
die Königsteiner Politik. Gleich in der ersten 
Gremienrunde – die mit der Stadtverordneten-
versammlung am Donnerstag dieser Woche 
(19 Uhr, Haus der Begegnung) abgeschlossen 
wird – stehen die Planungen der Stadt und ihrer 
Kur GmbH wieder weit oben auf der Tagesord-
nung. Während die Stadt mittlerweile an einer 
sogenannten Konzeptausschreibung für das 
Bad samt der Grundstücke zwischen Adelheid- 
und Hugo-Amelung-Straße feilt, um für die 
Sanierung des Kurbades und die Entwicklung 
des gesamten Areals Investoren zu finden, hat-
te die städtische Kur GmbH längst eine eigene 
Planung in Auftrag gegeben.
Deren Geschäftsführer Thomas Rausch hatte 
am vergangenen Mittwoch im Bau- und Um-
weltausschuss erstmals die Gelegenheit, öf-
fentlich die Umbau- und Sanierungspläne für 
das bald 50 Jahre alte Kurbad zu präsentieren. 
Die Planung stammt von den 4A Architekten 
in Stuttgart – eine Gruppe, die sich unter ande-
rem auf die Revitalisierung von Hallen- und 
Freibädern spezialisiert hat. Sie kann nach Ab-
schluss der sogenannten Leistungsphase 3 
jetzt auch mit detaillierten Entwürfen und der 
damit verbundenen Kostenrechnung konkreti-
siert werden. 
Letztere lag bereits in der Stadtverordneten-
versammlung im November 2025 vor und 
sorgte mit veranschlagten Sanierungskosten 
von 60 Millionen Euro (wobei selbst bei Maxi-
malförderung ein städtischer Eigenanteil in 
Höhe von 39 Millionen Euro verbleiben wür-
de) dafür, dass sich die Mehrheit der Stadtver-
ordneten auf Empfehlung des Magistrats für 
den Einstieg in die Konzeptausschreibung ent-
schied. Die zugrunde liegende Planung lag da-

mals aber nur einem exklusiven Personenkreis 
vor.
Was jetzt bei den Schilderungen Rauschs und 
der Betrachtung der Ansichten und Grundrisse 
viel deutlicher wurde, ist die geplante Weiter-
entwicklung des Kurbades. Es handelt sich 
nicht mehr um eine Sanierung des Altbestan-
des, für die vor zehn Jahren noch elf Millionen 
Euro angesetzt worden waren – „eine Maß-
nahme, die heute schon 22 Millionen Euro 
kosten würde“, wie Rausch mit Blick auf die 
um 71 Prozent gestiegenen Baukosten und die 
einkalkulierten Baunebenkosten ausführte.
Das Kurbad würde nach den vorliegenden  
Plänen einen rückseitigen Anbau für ein 12,5 x 
9 Meter großes Lehrschwimmbecken erhalten, 
das eine direkte Verbindung zum etwas verän-
derten Babyschwimmbecken hätte. Durch ei-
nen Hubboden könnte die Bodentiefe von 0 
auf 2 Meter verändert werden, was Baby-
schwimmen, Aquakurse, aber auch Veranstal-
tungen ohne Wasser ermöglichen würde. Die-
ser neue Teil wäre die einzige größere Ände-
rung an der Kubatur des unter Denkmalschutz 
stehenden Gebäudes. Größte Veränderung 
wäre aber die Erweiterung der Saunaland-
schaft auf 2.500 Quadratmeter, verteilt auf 
zwei Ebenen. Auf der Ebene des Ruheraums 
im 3. Obergeschoss würde eine 70 Quadratme-
ter große Panoramasauna mit Blick auf die 

Königsteiner Burg entstehen, darunter in ei-
nem neuen Zwischenstockwerk  eine Kamin-
bar, eine „Keltensauna“, Ruhezonen und der 
Saunagarten. „Die Sauna ist unsere Cash-
Cow“, sagte Rausch zu den Plänen.
Während sich am Hallen- und Außenbecken 
nichts ändern würde – im Außenbereich ist So-
lewasser zur Betonung des Kurcharakters ein 
Thema –, gibt es größere Verschiebungen bei 
der Raumnutzung. So würde der Kassenbe-
reich ins Erdgeschoss wandern. Der alte Kas-
sentresen im 1. OG, der ebenfalls unter Denk-
malschutz steht, würde zu einem Föhnbereich 
mit Wertfächern umgebaut, berichtete Rausch 
von intensiven Abstimmungen mit den Denk-
malschutzbehörden. Verbesserungen sind auch 
bei den erweiterten Sozialräumen, um gesetz-
liche Standards zu erfüllen, bei den Räumen 
für die DLRG und den Umkleiden geplant. 
Hier würde erstmals eine Trennung nach Tarif-
zonen für Schwimmbad und Sauna erfolgen. 
Gezahlt werden soll bargeldlos per Chipkarte, 
auf die auch die Speisen und Getränke im ver-
größerten Restaurant gebucht würden. 
Weniger sichtbar, aber ebenfalls elementar ist 
die geplante neue Technik: Diese beginnt mit 
der Zisterne samt Rückspülbecken, die zum 
Bewässerungskonzept im Rahmen der Umge-
staltung der Stadtmitte gehört.
� Fortsetzung auf Seite 3

So sehen die Planer das „neue“ Kurbad. Links hinten befindet sich 
der neue Anbau für das Lehrschwimmbecken, darüber Ruheräume.

Die Panoramasauna mit Burgblick soll zum Prachtstück der vorlie-
genden Kurbadplanung werden. � Fotos: 4 A Architekten 

ALK Aktionsgemeinschaft
Lebenswertes KönigsteinGegen geplanten Kahlschlag

Konrad-Adenauer-Anlage erhalten

Stadtmitte gestalten – mit Verantwortung
eine sinnvolle Gestaltung
der Stadtmitte

transparente Planung
ehrliche Kosten- und 
Klimabilanzen
Lösungen ohne neue 
Tiefgarage mit Busbahnhof
im Rosengärtchen

Ja zu Vernunft, Maß und 
Verantwortung.

Die ALK setzt sich ein für:
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Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

Neues Leben auf altem Grund: Evangelische 
Stiftung schafft sozialen Wohnraum

Ein Zeichen gelebter Nächstenliebe: Inmitten 
Königsteins entsteht ein neues Zuhause für 
Menschen mit geringem Einkommen – dank 
des Engagements der evangelischen Lilo Heu-
ckeroth Stiftung, der Unterstützung durch die 
Stadt und einer beispielhaften ökumenischen 
Zusammenarbeit.
Wo mittlerweile das leerstehende alte Gebäu-
de an der Bischof-Kaller-Straße abgerissen 
wird, entsteht in den kommenden Monaten 
moderner, bezahlbarer Wohnraum. Die evan-
gelische Lilo Heuckeroth Stiftung hat das zent-
ral gelegene Grundstück – bislang im Besitz 
der katholischen Kirchengemeinde St. Mar-
garetha in Frankfurt – zu fairen Konditionen 
erworben, um dort ein richtungsweisendes 
Sozialprojekt umzusetzen.
Geplant ist der Bau eines modernen Wohn-
hauses mit 20 Wohneinheiten, die Menschen 
mit begrenztem Einkommen langfristig ein Zu-
hause bieten sollen. Das Projekt steht unter 
dem Zeichen der sozialen Verantwortung – 
und auch der praktischen Ökumene: Der Ver-
kauf des Grundstücks erfolgte in enger und 
freundschaftlicher Abstimmung zwischen den 
Konfessionen. „Uns eint das Anliegen, dort zu 
helfen, wo Hilfe dringend gebraucht wird“, be-
tont ein Vertreter der katholischen Kirchenge-
meinde St. Margaretha.
Der Entwurf stammt aus der Feder des renom-
mierten Architekten Martin Gnabs, der be-
reits mehrere Projekte in der Region umge-
setzt hat. Das neue Wohngebäude wird sich 
harmonisch in die bestehende Bebauung ein-
fügen, höchste energetische Standards erfül-
len und ausreichend Stellplätze bieten. Auch 
an eine Begrünung des Grundstücks wurde 
gedacht – selbst wenn hierfür einige Bäume 
gefällt werden müssen, werden diese nach 
Fertigstellung des Baus durch eine ökologi-
sche Neubegrünung ersetzt.
Damit die maximal mögliche Anzahl von Miet-
wohnungen errichtet werden kann, wird das 
Grundstück umfassend bebaut. Der bisherige 
Baumbestand kann nicht erhalten werden, da 
die Bäume entweder im oder zu nah am zu-
künftigen Baukörper stehen.
Zudem müssen auf dem städtischen Nachbar-
grundstück drei Bäume gefällt werden, die zu 
nah an der Baugrube stehen. Sie sind eigent-
lich nach der Königsteiner Baumschutzsatzung 

geschützt. Die rechtliche Lage ist aber klar: Das 
Baugesetzbuch des Bundes besitzt Vorrang vor 
der städtischen Baumschutzsatzung und die 
Fällungen sind dadurch rechtlich abgesichert.
Die Lilo Heuckeroth Stiftung wird nach Ende 
des Bauvorhabens selbstverständlich Nach-
pflanzungen auf ihrem und dem städtischen 
Grundstück durchführen. Insgesamt werden 
zehn einheimische Laubbäume gepflanzt, der 
größte Teil auf dem Grundstück der Stiftung.
Besonders im Fokus steht bei dem gesamten 
Projekt das Engagement der evangelischen 
Stiftung, die das Projekt federführend voran-
treibt. Sie übernimmt nicht nur die Planung 
und Koordination, sondern auch einen erheb-
lichen Teil der Finanzierung. Mit Unterstüt-
zung öffentlicher Förderkredite und unter Be-
teiligung der Stadtverwaltung wird so ein ar-
chitektonisch wie sozial vorbildliches Gebäu-
de entstehen. „Ein derartiges Projekt 
verwirklichen zu können, ist ein großes Glück. 
Wir verdanken es der Stifterin Lilo Heuckeroth, 
die als Mitglied und Kirchenvorsteherin der Ev. 
Immanuel-Gemeinde über viele Jahrzehnte 
eng verbunden gewesen ist“, erläutert der 
Stiftungsvorsitzende Pfarrer Dr. Bernhard 
Neuschäfer.
Das Projekt genießt breite politische Unter-
stützung. Magistrat und Stadtverordnetenver-
sammlung  haben parteiübergreifend ihre Zu-
stimmung gegeben und zeigen sich erfreut 
über die nachhaltige Nutzung. „Hier wird et-
was geschaffen, das weit über den Tag hinaus 
Bedeutung hat“, sagt Bürgermeisterin Beatri-
ce Schenk Motzko, „bezahlbarer Wohnraum in 
zentraler Lage ist eines der drängendsten sozi-
alen Themen unserer Zeit“.
Die Stiftung selbst bleibt dabei bescheiden – 
und doch verdient sie besondere Anerken-
nung. Sie schafft nicht nur Wohnraum, son-
dern sendet ein klares Signal: dass christliche 
Werte wie Mitmenschlichkeit, Solidarität und 
praktische Hilfe auch heute noch konkret ge-
lebt werden. Für die künftigen Bewohnerin-
nen und Bewohner bedeutet dieses Projekt 
mehr als nur ein Dach über dem Kopf – es be-
deutet Teilhabe und Hoffnung auf ein besse-
res Leben.
Mit dem Baubeginn wird im Frühjahr dieses 
Jahres gerechnet. Die Fertigstellung ist für 
2027 geplant.

Diese Wohnungsanlage entsteht bis 2027 an der Bischof-Kaller-Straße.� Quelle: Stadt 

Zweiter Bewerbertag für  
pädagogische Fachkräfte im Rathaus Königstein
Am Freitag, 20. Februar, lädt die Stadt König-
stein im Taunus von 17 bis 19 Uhr zum zweiten 
Bewerbertag für die städtischen Kindertages-
stätten ins Rathaus ein. Nach dem erfolgrei-
chen Auftakt im vergangenen Jahr richtet sich 
das Angebot erneut an pädagogische Fachkräf-
te, Berufseinsteigerinnen und -einsteiger so-
wie Interessierte, die sich unverbindlich über 
eine Tätigkeit in den Königsteiner Kitas infor-
mieren möchten.
Im Rathaus stellen sich die Teams der Kita Wir-
belwind, der Kita Purzelbaum sowie des Horts 
vor und geben Einblicke in ihre pädagogische 
Arbeit. Besucherinnen und Besucher haben 
die Möglichkeit, direkt mit den Leitungsteams 
ins Gespräch zu kommen, Fragen zu stellen 
und einen authentischen Eindruck vom Ar-
beitsalltag in den Einrichtungen zu gewinnen. 
Bewerbungsunterlagen können gerne bereits 
vor Ort eingereicht werden.
Ein besonderer Fokus liegt erneut auf dem 
Neubau der Kita Wirbelwind, der vorgestellt 
wird und spannende Perspektiven für zukünf-
tige Fachkräfte bietet. Bewerbungen für Krip-

pe und Kindergarten sind weiterhin willkom-
men – sowohl direkt in den Einrichtungen als 
auch über das Fachbereichsbüro V im Rathaus.
Ergänzend zum persönlichen Austausch wer-
den Informationen zur Anerkennung ausländi-
scher Berufsabschlüsse sowie zu Qualifizie-
rungs- und Einstiegsmöglichkeiten als pädago-
gische Fachkraft angeboten. Für eine angeneh-
me Atmosphäre sorgen kleine Snacks, 
Getränke sowie anschauliche Filme und Bilder 
aus den Einrichtungen.
Auch Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motz-
ko, die Leitung der Personalstelle sowie die 
Leitung des Fachbereichs werden anwesend 
sein, sodass für alle Anliegen direkte Ansprech-
partner zur Verfügung stehen.
Die Stadt Königstein setzt mit dem Bewerber-
tag bewusst auf ein persönliches Format, um 
pädagogische Fachkräfte zu gewinnen und 
langfristig zu binden.
Informationen und Bewerbungen:
Fachbereichsleiterin Manja Winkler-Hesse
E-Mail: manja.winkler-hesse@koenigstein.de
Telefon: 06174 202-256

Sprechstunde der Bürgermeisterin 
Für Anliegen und Fragen der Königsteiner 
Bürgerinnen und Bürger bietet Bürger-
meisterin Beatrice Schenk-Motzko am 
Donnerstag, 19. Februar, von 13 bis 15 
Uhr wieder eine Bürgersprechstunde im 
Rathaus an. Eine Anmeldung ist nur 

schriftlich unter Angabe des Anliegens 
möglich. 
Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an  
vorzimmer-buergermeisterin@koenigstein.
de oder per Brief an Vorzimmer Bürger-
meisterin, Burgweg 5, 61462 Königstein.

Grün, offen, nachhaltig –  
Die neue Stadtmitte im Dialog

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

so wird die Königsteiner Innenstadt von mor-
gen aussehen. Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko und die Stadtverwaltung la-
den Sie herzlich zu einem Informationsabend 
ein. Nachdem die Stadtverordnetenver-
sammlung die Umgestaltung beschlossen hat 
und bevor die Baustelle eingerichtet wird, 
möchte die Stadtverwaltung die Bürgerinnen 
und Bürger in einer Auftaktveranstaltung 
über die kommenden Schritte informieren. 
Erfahren Sie mehr über die geplante Erneue-
rung rund um die Konrad-Adenauer-Anlage, 

den Kurpark und den neuen Busbahnhof – 
mit mehr Grün, nachhaltigem Wasserma-
nagement und moderner, barrierefreier Mo-
bilität.
Wann: Dienstag, 10. Februar 2026
Beginn: 19 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) bis 21 
Uhr im Haus der Begegnung

An den Informationsständen stehen Ihnen 
die Fachplanungsteams, Architekten, Grün-
planer und die Stadtverwaltung für den di-
rekten Austausch zur Verfügung. Kommen 
Sie vorbei, informieren Sie sich und bringen 
Sie Ihre Fragen mit.

Neugestaltung des Platzes am Ellasprudel� Foto: Stadt Königstein 

Kartierungsarbeiten für Stromtrasse
Im Bereich der Stadt Königstein kündigt der 
Übertragungsnetzbetreiber Amprion Kartie-
rungs- und Vermessungsarbeiten für das 
Netzausbauprojekt Rhein-Main-Link an. Die 
Maßnahmen dienen der Trassenplanung für 
eine leistungsstarke Gleichstromverbindung 
im Zuge der Energiewende. Der Rhein-Main-
Link ist ein zentraler Bestandteil des bundes-
weiten Stromnetzausbaus und im Bundesbe-
darfsplangesetz gesetzlich verankert. Er soll 
künftig bis zu acht Gigawatt regenerativ er-
zeugten Strom von Niedersachsen nach Hes-
sen transportieren. Grundlage der Planung ist 
ein von der Bundesnetzagentur festgelegter 
Präferenzraum für Erdkabel-Gleichstromvor-
haben. Die Vorarbeiten umfassen Kartierun-

gen, Vermessungen, Ortsbesichtigungen und 
Dokumentationen. Sie finden im Zeitraum 
von März 2026 bis Mai 2027 statt. Grundstü-
cke und landwirtschaftliche Wege werden 
dazu kurzzeitig und in der Regel tageweise be-
treten oder befahren. Die Mitarbeitenden 
sind überwiegend zu Fuß unterwegs, die Ar-
beiten dauern wenige Minuten bis mehrere 
Stunden. Öffentliche, private und landwirt-
schaftliche Wege werden zur Erreichung der 
Flächen genutzt. Beeinträchtigungen sollen 
dabei so gering wie möglich gehalten werden.
Welche Flurstücke in Königstein, Schneidhain, 
Mammolshain und Falkenstein betroffen 
sind, findet man auf der Königsteiner Home-
page unter den Bekanntmachungen.

Neue Hompage für das Kurbad Königstein
Seit Montag hat das Kurbad Königstein einen 
neuen modernen Internetauftritt, welcher 
sich in das Gesamtbild der städtischen Home-
pages integriert. Neu ist auch, dass sich die 
Kurbad-Besucher für die Aquakurse und Ba-
byschwimmkurse direkt online anmelden 

können – dies vereinfacht für alle den gesam-
ten Anmeldeprozess. Auch Gutscheine kön-
nen nun über ein Online-Bestellformular er-
worben werden.
Einfach mal vorbeischauen unter www. 
kurbad-koenigstein.de.
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Donnerstags DJ Beats
J E D E .  W O C H E .  W I E D E R .

brhhh.com/villa-rothschild/events-veranstaltungen/donnerstags-dj-beats

In Tizians Bar ab 18 Uhr. Vorbeischauen und reinhören!

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.

GmbH

AS
KA

Querstraße 4
61462 Königstein
�   0 6174 / 2 22 87
�   0 6174 / 59 63
Fax 0 6174 / 2 47 89
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Querstraße 4
61462 Königstein
Tel. 06174/22287

Bäder · Heizung · Solar

Mach deinen Liebsten eine 
Freude und pflanze  
einen Baum!

www.planet-tree.de

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Wie die Kur GmbH das neue Kurbad plant
Fortsetzung von Seite 1

Technisch geht es weiter mit der maximalen 
Nutzung von Photovoltaik auf begrünten Dä-
chern und endet bei der Heizungstechnik. Ge-
plant ist ein Blockheizkraftwerk, das sowohl 
mit Gas als auch auf Wasserstoffbasis betrieben 
werden kann. Der durch einen sogenannten 
Neutralisator aus Sonnenenergie erzeugte Was-
serstoff, der wie das Chlorgas in Flaschen gela-
gert würde, habe Priorität gegenüber der Ver-
brennung von Gas. Klimaneutralität – bei ei-
nem Schwimmbad schwer zu erreichen – sei 
angestrebt. Rausch sprach von einer ganz neu-
en Technologie, die als Pilotprojekt gefördert 
und gesteuert werde. Bisher hat das Kurbad 4,8 
Millionen Kilowattstunden Strom und 850 Ku-
bikmeter Gas pro Jahr benötigt.
Rausch machte aber auch ganz andere Zahlen 
auf, gab zu, sich darüber geärgert zu haben, 
dass die Summe von 60 Millionen Euro bisher 
die Debatte dominiert hätte. Wenn die Grund-
stücke im nördlich gelegenen Wiesengrund 
zum ursprünglich angesetzten Quadratmeter-
preis verkauft würden – und nicht zum gemit-
telten geringeren Preis in der Ausschreibung 
des Gesamtareals – würden den Kosten Ein-
nahmen von 16 Millionen Euro gegenüberste-
hen.  Dann würde das Kurbad – immer die ma-
ximale öffentliche Förderung von 33 Prozent 
angenommen – die Stadt nur noch mit 23 Mil-
lionen Euro belasten, das wären jährlich noch 
1,4 Millionen Euro für Zins und Tilgung bei 
einer Finanzierung über 30 Jahre (gegenüber 
den zuletzt von der Stadt angenommenen 2,3 
Millionen).
Und die Stadt hätte immer noch ein Kurbad in 
ihrem Besitz, stellte Rausch auf Nachfrage fest. 
Auch sei der Verlust im vergangenen Jahr auf 
1,2 Millionen Euro gedrückt worden, im Ver-
gleich etwa mit den 2,4 Millionen Euro, die die 
Stadt Idstein mit dem Tournesol-Bad jährlich 
an Miesen mache und das dennoch nach dem 
Brand vor einigen Jahren wieder aufgebaut 
wurde. „Es wird nirgends ein Schwimmbad ge-
ben, das keinen Verlust macht“, sagte der Ge-
schäftsführer. Und: „Wir werden bis zuletzt 
kämpfen.“

Verkauf statt Erbpacht angestrebt
Aktuell stehen die Zeichen aber eindeutig auf 
Verkauf, sofern die Stadt einen Investor findet, 
der sich mit einem annehmbaren Konzept dem 
Kurbad und dem Gesamtgebiet annehmen 
möchte. Und zwar nur noch auf Verkauf! Paral-
lel – zumindest für einen Teil des Areals, auf 
dem das Kurbad steht – auch eine Vergabe nach 
Erbbaurecht anzustreben, was ja erst durch ei-
nen Antrag der FDP-Fraktion im vergangenen 
November nachträglich aufgenommen wurde, 
dürfte nach der Bauausschuss-Sitzung schon 
vor der Entscheidung durch die Stadtverordne-
ten vom Tisch sein. 
Die Stadt habe sich juristisch beraten lassen, so 
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
(CDU). Dieses Konstrukt sei in einer Aus-
schreibung zwar möglich, aber problematisch. 
So wäre es etwa unzulässig, mit dem „Bestbie-
ter nur die Variante Erbbaurecht zu verhan-
deln“. Auf jeden Fall verlängere diese Zwei-
gleisigkeit die Dauer der Ausschreibung, „wo 
wir doch erstmal sehen wollen, ob es überhaupt 
Interessenten gibt“, wie die Bürgermeisterin 
sagte. Das Thema einer möglichen Insolvenz 
des Investors und der Zugriffsmöglichkeit der 

Stadt auf das Kurbad, welches ein Erbbauver-
trag abgesichert hätte, könne auch noch durch 
Vertrag mit dem Investor gesteuert werden. 
Die FDP wollte der Rückkehr zum ursprüngli-
chen Antrag des Magistrats – also eine Konzep-
tausschreibung rein zum Verkauf – aber nicht 
vorbehaltlos hinnehmen. Im Kaufvertrag sei 
durch „die Einräumung von dinglichen Rechten 
sicherzustellen, dass der Fortbetrieb des Kurba-
des im Falle der Insolvenz des Betreibers unver-
ändert gesichert ist oder (…) den Verkäufern 
ein dinglich gesichertes Rückkaufrecht zu-
steht“, so der Antrag von Franz Josef Nick.
Einen noch weitergehenden Antrag brachte die 
ALK im Ausschuss ein. Es sollte juristisch ge-
prüft werden, welche Ausgestaltungsmöglich-
keiten im Kaufvertrag bestehen, um die Stadt 
„schadlos“ zu halten, so Regina Krachowitzer-
Galle. Im Antrag wurde in Punkt 1 die Sanie-
rung binnen fünf Jahren, die öffentliche Zu-
gänglichkeit des Bades an sieben Tagen mit je 
13 Betriebsstunden (wie bisher) und die gesi-
cherte Möglichkeit zum Rückkaufrecht mit ei-
nem festen Wiederverkaufswert genannt. Und 
in Punkt 2 die Konzeptausschreibung zurück-
zuziehen, bis die juristische Prüfung abge-
schlossen ist. 
Der FDP-Antrag und Punkt 1 des ALK-An-
trags fanden in der Debatte grundsätzliche Zu-
stimmung. „Das sei alles richtig und wichtig“, 
sagte die Bürgermeisterin, doch ginge insbe-
sondere die Festlegung auf die vertraglichen 
Inhalte zum jetzigen Zeitpunkt. „fünf Schritte 
zu weit“. Die Stadt werde sich „keinesfalls un-
ter Wert verkaufen“, so Schenk-Motzko. CDU-
Fraktionschef Daniel Georgi meinte, man kön-
ne den FDP-Antrag „als Begleitantrag laufen 
lassen“, um ein Signal zu setzen für künftige 
Verhandlungen. Und Felix Lupp (SPD) redu-
zierte die Debatte auf den Punkt, dass es aktuell 
nur darum gehe, einen Fehler abzustellen und 
dann über eine Ausschreibung abzustimmen. 
Was auch der städtische Bau-Fachbereichslei-
ter Gerd Böhmig unterstrich: „Wir dürfen hier 
keinen Verkauf beschließen. Die Konzeptaus-
schreibung ist ein städtebaulicher Wettbewerb.“ 
Deswegen habe man in der Beschlussfassung 
auch die Formulierung „Ein Verkauf wird an-
gestrebt“ gewählt. 
Was aber außer der ALK niemand wollte, war 
Punkt zwei von deren Antrag. Eine Verzöge-
rung des Prozesses durch weitere juristische 
Prüfungen bis mindestens in den Mai, wenn 
sich die neue Stadtverordnetenversammlung 
nach der Kommunalwahl konstituiert hat, wäre 
die Folge, so Thomas Boller (CDU).  Entspre-
chend fiel die Abstimmung aus: Während der 
ALK-Antrag mit vier Ja- bei sieben Nein-Stim-
men aller anderen Fraktionen abgelehnt wurde, 
gab es mit dem umgekehrten Stimmenverhält-
nis ein Ja für den Magistratsantrag und den Er-
gänzungsantrag der FDP, der damit noch einzu-
arbeiten ist. Ein Ergebnis, das im Parlament 
kaum noch zu kippen sein wird. 
Eine weitere Aussprache zu dem, was der Kur-
GmbH-Chef gezeigt und berechnet hatte, gab 
es im Übrigen nicht mehr im Ausschuss. Als 
Plan B und Alternative zu einer irgendwann 
womöglich drohenden Schließung der Therme 
wird die Präsentation dennoch in den Schubla-
den bleiben. Auch wenn im Moment niemand 
aussprechen möchte, dass es im Zuge der Aus-
schreibung durchaus passieren könnte, dass 
Königstein keinen passenden Investor findet, 
der alle Wünsche der Stadt erfüllt.

Der Anbau mit dem Lehrschwimmbecken, 
hinten die bekannte Schwimmhalle.

So würde sich der neue Anbau in den Hang ein-
fügen, links die „Fluchtbrücke“ aus dem 3. OG. 



Seite 4 – KW 6	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 6. Februar 2026

Herausgeber:	 Verlagshaus Taunus Medien GmbH		
	 Theresenstraße 2 
	 61462 Königstein 
	 Tel. 06174 9385-0

Geschäftsleitung:	�Alexander Bommersheim 
Markus Echternach

Verlagsleiter:	 Angelino Caruso 
	� Tel. 06174 9385-66 

caruso@hochtaunus.de

Geschäftsstelle:	 Theresenstraße 2 
	 61462 Königstein

Redaktion: 	� Alexander Schramm  
redaktion-kw@hochtaunus.de

Telefax: 	 06174 / 9385 60 u. 9385 50

Auflage: 	� 11.900 verteilte Exemplare für 
Königstein mit den Stadtteilen 
Falkenstein, Mammolshain und 
Schneidhain sowie Glashütten 
mit den Ortsteilen Schloßborn 
und Oberems.

Preisliste:	 �z. Zt. gültig Preisliste Nr. 44 
vom 1. Januar 2026

Druck: 	� Druck- und Pressehaus Naumann, 
Gelnhausen

Internet: 	 www.taunus-nachrichten.de

Für unverlangt eingesandte Manuskripte und  
Fotos wird keine Haftung übernommen.

Impressum
Königsteiner Woche

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 05.02.

Fr., 06.02.

Sa., 07.02.

So., 08.02.

Mo., 09.02.

Di., 10.02.

Mi., 11.02.

Taunus Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 4, Schwalbach  
Telefon: 06196 86070

Alte Apotheke 
Limburger Straße 1 A, Königstein  
Telefon: 06174 21264

Kur Apotheke  
Frankfurter Straße 15, Kronberg 
Telefon: 06173 940980

Rats-Apotheke 
Borngasse 2, Kronberg  
Telefon: 06173 61522

Thermen Apotheke 
Am Bahnhof 7, Bad Soden,
Telefon: 06196 22986

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

St. Barbara Apotheke 
Hauptstraße 50, Sulzbach  
Telefon: 06196 71891

Apotheken-
Dienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
7. Februar 2026: Dr. Anette Fach,  
Dornbachstr. 33 A, 61440 Oberursel, Tel.: 06171 633366

8. Februar 2026: Tatjana Jung, 
Am Hohenstein 3 – 5 , Kleeblatt-Haus, 
65779 Kelkheim-Fischbach, Tel.: 06195 9694705

Ärzte-
Dienst

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag & Freitag         9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag        10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

Gesangssolisten der Opera Classica Europa. Angela Kunz (Sopran), Eva 
Hartmann (Sopran), Marco Antonio Rivera (Tenor) und Hongyu Chen  
(Bariton). Kartenvorverkauf: Kur- und Stadtinformation Königstein. 
 
So 25.1. | 17.00 Uhr | Ev. Immanuel Kirche, Hintere Schloßgasse 10 
Gitarrenkonzert „Von Verdi bis Queen“ mit Yuliya Lonskaya 
Das Programm umfasst Werke von Francisco Tárrega, Carlos Gardel, Astor 
Piazzolla, Mathias Duplessi sowie eindrucksvolle Bearbeitungen von Freddie 
Mercury. Eintritt frei. 
 
Di 27.1. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 28.1. | 9.39 Uhr | Treffpunkt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus X26 
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein 
Auf den Spuren des expressionistischen Malers “Jawlensky Pfad“ Wiesbaden. 
Wanderstrecke: Reisinger Anlagen – Warmer Damm – Nerotal – Bergkirche – 
Altes Rathaus am Marktplatz, ca. 7,5 km. Einkehr: Andechser-Ratskeller. 
 
Veranstaltungs-Vorschau: 
Sa 31.1. | 11.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Öffentliches Mobilitätsforum 
 
Sa 31.1. | 15.30 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Auftaktveranstaltung zur Klimaanpassung in Königstein 
 
So 1.2. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Kurbad, Le Cannet-Rocheville-Str. 1 
Heilklima-Wanderung „Sanfte Höhe, reizvolles Klima“ 
 
Ticketvorverkauf für Veranstaltungen in Königstein 
18.04.2026 Woody Feldmann – Was isses sen? 
01.08.2026 Rock auf der Burg 2026 
13.11.2026 Bidla Buh 
 
Hinweis 
In der Kur- und Stadtinformation erhalten Sie auch alle Tickets, die im Vor-
verkauf über das System Reservix | AD Tickets angeboten werden. 
 
Einkaufstipp: 
Ostern kommt schneller als man denkt! Auch die KuSI im Kurpark hält eine 
große Auswahl an regionalen Geschenkartikeln bereit. Kommen Sie vorbei 
und lassen Sie sich inspirieren – hier finden Sie garantiert etwas Schönes. 
Ein Besuch lohnt immer! 
 
 

 
10.2. – 19 Uhr | Infoveranstaltung zur „neuen“ Stadtmitte 
 
Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Do 5.2. | 15.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Story-Time – englische Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder sind zur Vorlesestunde in englischer Sprache eingeladen. Eintritt frei 
 
Do 5.2. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild  
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf gute Drinks, Snacks, inspirie-
rende Menschen & natürlich exzellente Beats. Reservierung nicht erforderlich. 
 
Fr 6.2. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte  
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Infos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 6.2. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
Eine kleine Heilklima-Wanderung 
Reizvolle und kurzweilige Wanderung auf einen der Burgberge mit kleinen 
Übungen und tollen Aussichten, ca. 90 Min. Teilnahme kostenlos, Teilnahme-
plätze begrenzt. Anmeldung: (0 61 74) 202 300 | anmeldung@koenigstein.de. 
 
Sa 7.2. | 18.31 Uhr | Bürgerhaus Falkenstein, Scharderhohlweg 1 
BEREITS AUSVERKAUFT! GroPlaSi – Die große Plaschi-Sitzung  
 
So 8.2. | 14.11 Uhr | Turnhalle Grundschule Mammolshain, Vorderstr. 1 
Kinderfasching in Mammolshain 
Herzliche Einladung des Kindergarten St. Michael Mammolshain zum Kinder-
fasching mit fetziger Musik, Kinderprogramm, einer großen Tombola und na-
türlich mit Essen und Trinken. Wir freuen uns auf Euch. 
 
Mo 9.2. | 14.30 bis 17.30 Uhr | Rathaus Königsein (Raum 9), Burgweg 9 
Gratis-Energieberatung 
Die Energieberatung dauert bis zu 45 Min. und ist kostenfrei. Termine können 
unter (0 61 74) 202 328 vereinbart werden. Mehr zur Energieberatung und 
Terminvereinbarung unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. 
 
Di 10.2. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag & Freitag         9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag        10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

Alle Kinder sind herzlich zur Vorlesestunde eingeladen, Eintritt frei. 
 
Di 10.2. | 19.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Grün, offen, nachhaltig – Die neue Stadtmitte im Dialog 
Es stellen sich die beteiligten Fachplanungsteams jeweils an eigenen Informa-
tionsständen vor. Von den Architekten über die Grünplaner und der Stadtver-
waltung sind alle Beteiligten vertreten. Bürgermeisterin Beatrice Schenk-
Motzko: „Ziel der Veranstaltung ist es, die Bürgerinnen und Bürger transparent 
über die Planungen, den aktuellen Zeitplan sowie das weitere Vorgehen zu 
informieren und den direkten Austausch zu ermöglichen.“ Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, sich zu informieren, Fragen zu stellen und mit den 
Experten der Planungsbüros und der Verwaltung ins Gespräch zu kommen. 
 
Mi 11.2. | 10.0 Uhr | Treffpunkt & Abmarsch: Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein 
Wanderung mit Aussicht - über den Hildablick aufwärts durch den Falkensteiner 
Hain zum Kocherfels. Einkehr: Jett‘s Restaurant in Falkenstein ca. 12.00 Uhr. 
 
Mi 11.2. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Rätselnachmittag in der Stadtbibliothek 
Einladung an alle Krimi- und Rätselbegeisterte zwischen 14 und 99 Jahren. 
Ein Nachmittag voller Spannung – ideal für alle, die gerne knobeln, Rätsel und 
schwarzen Humor mögen. Anmeldung in der Stadtbibliothek erbeten. 
 
Veranstaltungs-Vorschau: 
Do 12.2. | 15.15 – 19.45 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Blutspendetermin des DRK Königstein 
 
Ticketvorverkauf für Veranstaltungen in Königstein 
18.04.2026 Woody Feldmann – Was isses sen? 
01.08.2026 Rock auf der Burg 2026 
13.11.2026 Bidla Buh 
 
Ticketvorverkauf für Veranstaltungen in der Nähe 
10.02.2026 Andrea Sawatzki – Biarritz - Premierentournee 
19.02.2026 hr Sinfonie Orchester – Junge Konzerte 
22.02.2026 Kindersonntage im Holzhausenschlösschen 
07.03.2026 Glenn Miller Orchestra „for swinging dancers“ 
04.05.2026 Bodo Bach zu Gast beim Grüne Soße Festival 
07.11.2026 Nico Santos Frankfurt 
 
Hinweis 
In der Kur- und Stadtinformation erhalten Sie auch alle Tickets, die im  
Vorverkauf über das System Reservix | AD Tickets angeboten werden. 
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Voller Tatendrang zurück im Politbetrieb: Annette Hogh 
feiert ihren runden Geburstag erst später

Königstein (as) – Annette Hogh ist wieder 
voller Tatendrang. Wahlkampf, das ist genau 
ihr Ding. Wie zuletzt in den Jahren 2022/23, 
als die CDU Königstein und ihre Vorsitzende 
keine Mühen scheuten, um die in der Stadt 
unbekannte Kandidatin Beatrice Schenk-
Motzko mehrheitsfähig zu machen. Als sich 
die CDU-Kandidatin im Februar 2024 bei der 
Stichwahl durchsetzte, lagen sich Hogh und 
der damalige Fraktionsvorsitzende Alexander 
Hees in den Armen. Die Arbeit hatte sich aus-
gezahlt.
Keiner sah ihr das an, aber fast jeder wusste 
es bei dieser Wahlparty im Magistratssaal des 
Königsteiner Rathauses: Annette Hogh hatte 
gerade das Schlimmste hinter sich gebracht. 
2023 war bei ihr bei einer Routineuntersu-
chung Darmkrebs im fortgeschrittenen Stadi-
um festgestellt worden. Chemotherapie und 
Operation („Der Tumor war riesig“) hatte sie 
gerade erst überstanden. Zwei Jahre später 
sagt sie: „Ich bin stabil, sagt meine Ärztin“. 
Der Krebs ist – hoffentlich endgültig – weg 
und Annette Hogh voller Tatendrang. „Es 
geht mir wieder gut, habe wieder die Kraft 
und kann durchstarten,“ Sie ist Spitzenkandi-
datin der Königsteiner CDU für die Kommu-
nalwahl und auch durch ihren Listenplatz 4 
sicher im kommenden Kreistag dabei. Bevor 
der Wahlkampf in den Endspurt geht, feiert 
sie am kommenden Samstag ihren 50. Ge-
burtstag.

Drei bis vier Abende in der Woche 
Politik und Familie sind die Anker im Leben 
der Annette Hogh. Vier Kinder hat sie zusam-
men mit ihrem Mann Matthias großgezogen, 
mittlerweile sind Jonas, Laurens, Amalie und 
Magnus zwischen elf und 20 Jahre alt. Mag-
nus studiert in Frankfurt Politikwissenschaf-
ten wie einst seine Mutter, die einen Ab-
schluss als Diplom-Politologin hat. Zum Be-
ruf hat sie diese Ausbildung durch ihre fami-
liären Aufgaben nicht gemacht, aber dafür ist 
sie früh in die ehrenamtliche Politik in ihrer 
Geburtsstadt Königstein eingestiegen, wo ihr 
Großvater Reinhold Knab Chefarzt am St. Jo-
sef Krankenhaus war. Nachdem die noch jun-
ge Familie aus Schwäbisch-Hall in den Tau-
nus umgezogen war, wurde Annette Hogh im 
Jahr 2006 erstmals in die Königsteiner Stadt-
verordnetenversammlung gewählt, in der sie 
mit einem zweijährigen Intermezzo im Ma-
gistrat bis zur Erkrankung im September 
2023 saß. Seit 2009 ist sie zudem Vorsitzende 
des CDU-Stadtverbandes, und das ist sie auch 
während ihrer Erkrankung geblieben – so ka-
men auch die Pressemitteilungen der Partei 
stets von ihr. Amt und Mandat seien einfach 
zwei paar Schuhe vom zeitlichen Aufwand, 
sagt Annette Hogh. Für Letzteres gingen drei 
bis vier Abende in der Woche und viele Wo-
chenenden drauf. Neben den Sitzungen und 
Abstimmungen in der Fraktion gelte es ja 
auch noch, Präsenz bei Vereinen und Veran-
staltungen – selbst ist sie für Königstein–Le 
Cannet aktiv – zu zeigen.
Beruflich macht Annette Hogh gerade ein 
Sabbatical, nachdem sie bis Ende des vergan-

genen Jahres halbtags bei der CDU Hochtau-
nus, auch hier ist sie im Vorstand, angestellt 
war. Sie plant, in diesem Jahr ihren Vater, der 
mit 86 Jahren immer noch allein im Eltern-
haus in Friedrichshafen am Bodensee wohnt 
und jetzt schwer erkrankt ist, nach Königstein 
zu holen. 
Trotzdem strebt sie zurück auf die politische 
Bühne – der erste Wiedereinstieg gelang ja im 
vergangenen Herbst, als sie in den Königstei-
ner Magistrat zurückkehrte, wo sie aktuell die 
Ausländerbeiratssitzungen betreut. „Die Ar-
beit macht mir großen Spaß“, sagt sie, aber 
jetzt hätten der „Wähler und die Fraktion das 
Wort“, ob sie in der kommenden Wahlperiode 
weiter im Magistrat sitzt oder wieder Stadt-
verordnete wird. Dass sie zudem in den Kreis-
tag zurück möchte, begründet sie auch damit, 
dass es „einfacher ist, in Königstein tätig zu 
sein, wenn man auch darüber hinaus die Zu-
sammenhänge sieht“. Natürlich koste zum 
Beispiel das Schulbauprogramm des Hoch-
taunuskreises viel Geld und belaste mit der 
Schulumlage auch die Kommunen. „Aber 
wenn man die maroden Schulen in Frankfurt 
sieht, sind diese Investitionen für die Zukunft 
wichtig“, betont Hogh. 
Das größte Gegenwarts- und Zukunftsthema 
Königsteins ist die Neue Stadtmitte, die vor 
allem von der CDU-Fraktion getragen wird 
und an der letztlich auch die Zusammenarbeit 
mit der ALK im Stadtparlament scheiterte. 
Eine „Schieberitis“ sei nicht zielführend, 
stattdessen erfordere die Bundesförderung 
„mutige Schritte“, anstatt das Thema kaputt-
zureden. Hogh vergleicht die Situation mit 
der Entscheidung zur Renovierung des Hau-
ses der Begegnung, die von FDP, SPD und 
Bürgermeister Leonhard Helm gewollt wur-
de, aber nicht vom CDU-Stadtverband. „Wir 
wären nie auf die Idee gekommen, das zu tor-
pedieren. Es gilt, demokratische Entschei-
dungen zu akzeptieren“, lautet ihre Botschaft 
an die ALK, die allein schon durch die Domi-

nanz der beiden Fraktionen in der Stadtver-
ordnetenversammlung als der politische 
Hauptgegner der Christdemokraten ausge-
macht ist. Die CDU habe es früher mit Koali-
tionen, dann mit Kooperationen und schließ-
lich mit losen Mehrheiten geschafft, Politik 
zu machen, gibt sich Annette Hogh zuver-
sichtlich für die kommende Wahlperiode.
Als Beispiel, dass der stressige Wahlkampf 
auch Spaß mache, führt sie den Haustürwahl-
kampf vor der Bürgermeisterwahl an. „Wir 
haben gesehen, dass wir damit Erfolg hatten, 
deswegen werden wir es auch dieses Mal so 
machen.“ Sie habe keinen einzigen unhöfli-
chen Bürger dabei erlebt. Es gehe an der 
Haustüre gar nicht darum, tief in politische 
Themen einzusteigen, sondern die Bürgerin-
nen und Bürger einfach darauf aufmerksam 
zu machen, dass am 15. März Kommunal-
wahl ist. „Sie glauben gar nicht, wie viele so 
etwas nicht mitbekommen, auch wenn in der 
ganzen Stadt Plakate hängen.“ Und die Kom-
munalwahl sei wirklich wichtig, nicht nur 
weil die Politik die Menschen direkt betreffe, 
sondern gerade auch, weil die Wähler durch 
das Kumulieren und Panaschieren bei der 
Verteilung der Stimmen auf einzelne Kandi-
daten sehr viel bewegen könnten. 
Deswegen feiert sie auch das „Meme“ von 
Schauspieler Florian David Fitz, der auf sei-
nen Social-Media-Kanälen allen Menschen 
dankte, die sich in der Kommunalpolitik en-
gagieren. „Ich bin faul, zahle Steuern und 
kaufe dafür gute Politik“, so Fitz und fügt an: 
„Aber so ist das nicht. Also danke an alle, die 
rausgehen und Demokratie noch machen.“ 

Zweiter Geburtstag 4. September
Ihren 50. Geburtstag am 7. Februar wird sie 
dennoch nur im kleinen Kreis in der Familie 
feiern. Es gibt schon wieder Sorgen in der Fa-
milie Hogh. Ihren Vater Gert muss sie am 
Montag darauf ins Krankenhaus bringen. Wie 
bei der Tochter steht eine Darmkrebsoperati-
on an – und die weiß natürlich genau, welch 
ein großer Eingriff das ist. Deshalb plant sie, 
an ihrem „zweiten Geburtstag“, am 4. Sep-
tember, dem Tag ihrer eigenen Operation,  
groß zu feiern. Am liebsten natürlich mit ei-
nem Vater, der ebenfalls das Schlimmste 
überstanden hat. Denn eigentlich feiert man 
in der Familie Hogh alles, was man feiern 
kann: jeden Geburtstag, Weihnachten, Os-
tern. Verständlich bei ihrer Lebensgeschichte 
– der eigenen und der der Mutter, die ihren 
70. Geburtstag nicht feiern wollte und den 75. 
nicht mehr erlebt hat.
Und was macht Annette Hogh gerne, wenn es 
mal eine Auszeit sein soll vom Politbetrieb? 
Mit der Familie unternimmt sie Ausflüge im 
Taunus und in den Rheingau, und zum Skiur-
laub kommen auch noch alle Kinder mit. Erst 
kürzlich machte die Familie einen Abstecher 
vom Besuch des Vaters am Bodensee ins nahe 
Montafon in Vorarlberg. Und nur für sich? 
„Lesen und Klavier spielen. Und ich bin ich 
gerne im Garten“, erzählt sie. „Ich mag daran, 
dass man schnell ein Ergebnis sieht, das gibt 
mir viel Zufriedenheit.“ Und sie lacht, wenn 
sie hört, dass das ja genau das Gegenteil zur 
Politik ist.

Macht Politik für Königstein und den Kreis: 
Annette Hogh � Foto: Schramm 
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MMaarriieettttaa  RR..  SScchhääffeerr 
H e i l p r a k t i k e r i n  
 G e s t a l t t h e r a p i e  
T r a u e r b e g l e i t u n g  
N a t u r h e i l k u n d e  

Frankfurter Straße 13  
6 1 4 7 6  K r o n b e r g   
0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8  
www.mariettaschaefer.de 
praxis@mariettaschaefer.de

Vortrag / Workshop 
Heilsam umgehen mit den 

Veränderungen und Verlusten 
des Lebens - mit Abschied und Trauer 

Sa. 07.03.2026, 10-13 Uhr, 40 €  
(Anmeldung bis 1 Woche vorher) 

Trauerseminarzyklus 
In der Trauer liegt die Kraft! 

4 Samstage im Abstand von 2-4 Wochen, 
 jeweils 10-17 Uhr, 360 € 

 Die Termine werden beim Infotreffen am  
Sa. 14.03.2026, 10-11 Uhr miteinander vereinbart.

Trauerbegleitung 
Es darf auf eine neue Weise  

wieder gut werden! 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder - 

Einzelpersonen, Paare, Gruppen und Teams 

» Von hinter der Fichte «
Kluger Humor tri
 t poetische Schärfe und reichlich Ironie. Von und mit 

Hank M. Flemming. Tickets limitiert. Jetzt buchen!

11.  F E B R U A R  A B  19  U H R

Weitere Informationen unter

brhhh.com/villa-rothschild
www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 
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Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Aus der Traum: Das Aus der Kita Kinderträume 
Ende März ist so gut wie besiegelt

Schneidhain (as) – In der vergangenen 
Woche herrschte plötzlich große Aufre-
gung. Betroffene Eltern und Kommunal-
politiker unterschiedlicher Couleur mel-
deten sich einigermaßen aufgebracht in 
der Redaktion der Königsteiner Woche. 
Es war etwas passiert, was bei der aktu-
ellen Unterdeckung an Betreuungsange-
boten für Kinder im Vorschulalter in der 
Stadt Königstein eigentlich nicht passie-
ren sollte: Regina Gerock, die Leiterin 
der Schneidhainer Kita „Kinderträume“, 
die mit fünf Kolleginnen zwölf Kinder 
unter vier Jahren in einer Gruppe in ihrer 
Einrichtung am Hohlberg betreut, hat 
die Eltern und die Stadt Königstein darü-
ber informiert, dass sie die Kita zum  
31. März 2026 schließen muss. Nach 18 
erfolgreichen Jahren und ausschließlich 
aus finanziellen Gründen, wie sie sagt, 
ihr Kopfschütteln darüber ist beim Tele-
fongespräch zu spüren. 
„Es tut mir unglaublich leid für mein 
Team und die tollen Eltern“, sagt Ge-
rock, und die Entscheidung habe ihr vie-
le schlaflose Nächte bereitet. Letztlich 
habe sie nicht anders gekonnt, der Ver-
lust der Einrichtung habe die Summe 
von 40.000 Euro überschritten (mit einer 
möglichen Rückzahlung einer Förde-
rung sogar über 50.000 Euro), und eine 
kontinuierliche finanzielle Unterstüt-
zung der Stadt Königstein habe seit Jah-
ren auf sich warten lassen. Gerock sagt 
offen, dass sie von der Stadt enttäuscht 
sei. 2022 hatte sie erstmals einen Verlust 
verbuchen müssen, war mit Königsteins 
Magistrat im Austausch, habe alle ihre 
Kosten offengelegt. 2024, als ihr die 
Kosten „davongelaufen“ seien, habe sie 
nochmals deutlicher Alarm geschlagen, 
sei aber kaum erhört worden. Auch wenn 
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motz-
ko, deren Bemühen Gerock überhaupt 
nicht in Abrede stellt, einmalig 32.000 
Euro für ein zweijähriges Anerken-
nungspraktikum lockergemacht hatte. 
Zudem hatte die Stadt 5.000 Euro, ein 
Viertel der Kosten, gedeckt, als der Gar-
ten neu gemacht wurde und der Be-
triebshof die Holzumrandung des Sand-
kastens erneuerte.
Im November 2025 habe sie in größter 
finanzieller Notlage noch eine letzte An-

frage in Sachen Bezuschussung gestellt, 
die unbeantwortet geblieben sei, so Ge-
rock. Daraufhin habe sie zwischen den 
Jahren die Entscheidung zur Schließung 
getroffen. „Ich muss auch wirtschaftlich 
denken“, sagt sie.
Der letzte Rettungsversuch der Bürger-
meisterin am vergangenen Donnerstag, 
noch vor einer Abstimmung mit dem  
Königsteiner Magistrat, kam zu spät. 
Den aktuellen Ausgleich der Gewinn- 
und Verlustrechnung und einen Zuschuss 
von 300 Euro pro Kind und Monat bis 
Ende des Jahres 2026 hatte sie in die 
Waagschale geworfen. Es reichte nicht, 
um das Ruder herumzuwerfen. „Das ist 
ein herber Verlust für Schneidhain, die 
Kita hat über 18 Jahre sehr verlässlich 
gearbeitet“, so die Bürgermeisterin. 
Letztlich sei der von ihr initiierte Runde 
Tisch zur Kinderbetreuung am mangeln-
den Interesse der Fraktionen gescheitert. 
Sie wolle jetzt selbst durch den Magistrat 
eine Beschlussvorlage zur Bezuschus-
sung auf den Weg bringen. Denn eine 
feste U3-Bezuschussung für private, 
kirchliche und bald städtische Träger hat 
die Stadt noch immer nicht, obwohl im 
Haushalt Gelder dafür eingestellt sind.
Die Bürgermeisterin hatte darauf ge-
hofft, dass wenigstens ein „sozialver-

träglicher“ Weiterbetrieb der „Kinder-
träume“ bis zu den Sommerferien mög-
lich gewesen wäre, um einen nahtlosen 
Übergang in die städtische Kita „Wirbel-
wind“ zu ermöglichen. Diese wird am 
neuen Standort Hardtberg erstmals eine 
U3-Betreuung anbieten, allerdings man-
gels Betreuerinnen (s. Seite 2) zunächst 
in reduzierter Gruppenstärke. Jetzt aber 
bleibt die viermonatige Betreuungslücke 
für die betroffenen Familien. Gerock 
sagte, dass sich einige Eltern bereits an 
anderen Standorten umgesehen und in 
einem Fall trotz weiterer Anfahrt auch 
schon für einen Wechsel entschieden 
hätten.
Man muss dazu sagen: Kinderträume be-
treibt mit unterschiedlichen Rechtsfor-
men, zum Teil als gGmbh, zum Teil an-
gedockt an die varisano Klinken, fünf 
weitere Einrichtungen in Bad Soden, 
Kelkheim, Kriftel und Frankfurt. Alle-
samt stehen finanziell sicher da, betont 
Gerock, weil es überall seit Jahren eine 
verlässliche städtische Betriebskosten-
förderung gebe. Ganz viele Arbeiten in 
und rund um die Kita seien ohnehin 
schon seit Jahren privat vom Team erle-
digt worden, zum Beispiel die Wäsche 
zu Hause gewaschen, den Rasen mähte 
der Ehemann der Leiterin. Die zählt auf: 
Lohnsteigerungen, Tarifverträge im Öf-
fentlichen Dienst, Versicherungsbeiträge 
und Investitionen in Spielgeräte kosteten 
richtig viel Geld, und an der ebenfalls 
schon bemühten Kostenschraube für die 
Eltern könne man auch nicht endlos dre-
hen. Für die Schneidhainer Kita, die als 
Einzelunternehmen noch keinen Träger 
hatte, nicht mehr zu stemmen. 
Gerock sagt, sie brauche neben der So-
forthilfe eine Perspektive für wenigstens 
fünf Jahre durch eine vollumfängliche 
Betriebskostenförderung. Und stellt 
klar: „Die Betreuung ist eine Aufgabe, 
die wir für öffentliche Jugendschutzträ-
ger übernehmen“ – also für die Kommu-
nen und ihre Jugendämter. Ohne diese 
Sicherheit halte sie es für „unlauter“, 
jetzt auf das Angebot der Bürgermeiste-
rin einzugehen – und doch nicht mehr 
lange durchhalten zu können. „Für mich 
ist die Entscheidung getroffen, wenn 
kein ganz großes Wunder mehr passiert.“

Die Räumlichkeiten der „kinder(t)räu-
me“ im Dorfgemeinschaftshaus am 
Hohlberg dürften demnächst frei wer-
den.� Foto: Schramm 

Unsere Leserin Alicia Knoll-Unsöld, 
Waldhohlstraße, Schneidhain, schreibt 
zur drohenden Schließung der Kita 
kinder(t)räume (s.o.) Folgendes:
Als Eltern stehen wir fassungslos und 
wütend vor der Situation unserer Kinder-
tagesstätte in Schneidhain. Die Kita muss 
aufgrund eines massiven finanziellen De-
fizits zum 31. März 2026 schließen. So-
dann stehen 15 Kinder von heute auf mor-
gen ohne einen gesicherten Betreuungs-
platz dar – und aus unserer Sicht wäre das 
vermeidbar, wenn die Stadt jetzt handelt. 
Unsere Perspektive ist eindeutig: Der Be-
treuungsplatz ist vertraglich gekündigt, 
sofern kein Wunder geschieht.
Die Betreiberin der Kita, Frau Gerock, 
legte uns offen, dass der Standort seit 
2022 massive Verluste einfährt. Ihre Aus-
führungen stützte sie auf offizielle Doku-
mente, die wir Eltern in der Sitzung 
selbst einsehen konnten und deren Anga-
ben und Zahlen wir bestätigen können. 
Nach diesen Unterlagen erhält die Ein-
richtung keinerlei finanzielle Unterstüt-
zung durch die Stadt Königstein. Um den 

Betrieb überhaupt aufrechtzuerhalten, 
werde seit Jahren an allen Ecken gespart: 
keine Reinigungskraft, keine Sonderzah-
lungen für das äußerst engagierte Betreu-
ungsteam, selbst die Verwaltung erbrach-
te ihre Arbeit ehrenamtlich. Garten- und 
Handwerksarbeiten würden von Personal 
und Familien in Eigenleistung übernom-
men. Ein Zustand, der aus unserer Sicht 
untragbar ist.
Trotzdem habe man die Kita weiterge-
führt – in der Hoffnung, dass sich nach 
zahlreichen Gesprächen mit der Stadt 
endlich etwas bewege, vor allem mit der 
Wahl der neuen Bürgermeisterin. Doch 
diese Hoffnung habe sich bislang nicht 
erfüllt. Im Gegenteil: Die wirtschaftliche 
Lage habe sich inzwischen dramatisch 
verschärft.
Besonders schwer wiegen die belegten 
Hinweise, die Frau Gerock in der Sitzung 
vortrug. Anhand von Haushaltsauszügen 
habe sie dargelegt, dass abweichende 
Aussagen zu den tatsächlichen Angaben 
im Haushaltsplan 2025 der Stadt König-
stein gemacht worden seien. Darüber hin-
aus schilderte sie eine jahrelang schwieri-
ge Zusammenarbeit mit der Stadt, man-
gelnde Gesprächsbereitschaft sowie feh-
lende Unterstützung durch das Jugendamt.

Sollte die angekündigte Schließung Rea-
lität werden, stehen 15 Familien ohne 
Betreuungsplatz da. Für viele von uns ist 
das existenziell: Berufstätigkeit, Pla-
nungssicherheit und das Wohl unserer 
Kinder hängen an dieser Einrichtung. 
Frau Gerock bot in Eigeninitiative Er-
satzplätze in ihren anderen Kitas an – 
doch für viele Familien sind lange Fahr-
wege und ein erzwungener Wechsel des 
Umfelds keine tragfähige Lösung.
Von zentraler Bedeutung ist außerdem,  
dass unsere Kinder einen gesetzlichen 
Anspruch auf Betreuung haben, dem hier 
offenbar nicht entsprochen wird. Selbst 
wenn die städtische Einrichtung im Au-
gust 2026 eröffnen sollte, entstünde 
zwangsläufig eine Betreuungslücke. Wir 
appellieren eindringlich an die Stadt Kö-
nigstein: Die Schließung zum 31. März 
ist kein unabwendbares Schicksal. Sie 
kann verhindert werden, wenn jetzt ent-
sprechende Maßnahmen ergriffen wer-
den. Was wir brauchen, sind Transparenz, 
ehrliche Gespräche und konkrete Unter-
stützung – nicht weitere Verzögerungen.
Kinderbetreuung ist keine Verhandlungs-
masse. Sie ist eine Pflichtaufgabe der 
Stadt und des Jugendamts – und betrifft 
hier ganz konkret unsere Kinder.

Leserbrief
Kita-Schließung
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Gleichberechtigt im Verkehr:  
Bürger arbeiten an Königsteins Mobilitätsplanung mit

Königstein (as) – Die schöne Burg- und Kur-
stadt Königstein auf der einen und ihre Ver-
kehrsprobleme auf der anderen Seite. Eine 
ewige Geschichte. Die Attraktivität der Stadt 
und die Herausforderungen der Mobilität bil-
den seit jeher einen Dualismus, an dem sich 
schon viele Generationen von Politikern und 
Bürgern abgearbeitet haben. Zwei Bundes-
straßen, die im Kreisel aufeinandertreffen, 
leiten viele auswärtige Verkehrsströme den 
ganzen Tag über durch das Stadtgebiet – und 
zu morgendlichen Stoßzeiten sind auch noch 
mehr als 3.000 Schülerinnen und Schüler auf 
dem Weg zu ihren weiterführenden Schulen. 
Hinzu kommen Platzprobleme für den flie-
ßenden und ruhenden Verkehr in der recht en-
gen Kernstadt. Lange drehte sich Verkehrs-
planung hauptsächlich um den motorisierten 
(Individual-)Verkehr, doch heute ist man auch 
in Königstein vor dem Hintergrund zuneh-
mender Umwelt- und Gesundheitsbelastun-
gen durch den Verkehr einen großen Schritt 
weiter und bezieht den ÖPNV, das Fahrrad, 
die Fußgänger gleichberechtigt in die Be-
trachtung ein – und nimmt seine Bürger in 
Form von Umfragen und Beteiligungsforma-
ten bei dem Prozess mit.
Seit einem Jahr arbeitet die Stadt an einem so-
genannten integrierten Mobilitätsplan mit 
dem Zeithorizont „2035+“, der alle Verkehrs-
träger berücksichtigt und auch die Auswir-
kungen des Verkehrs auf die Attraktivität und 
die Aufenthaltsqualität in der Stadt im Blick 
behalten soll. Das sogenannte Sustainable Ur-
ban Mobility Planning (SUMP), bisher nur 
für Großstädte wie Frankfurt, Darmstadt und 
Wiesbaden verpflichtend, wird vom Hessi-
schen Verkehrsministerium mit 200.000 Euro 
gefördert, 90 Prozent der Kosten Königsteins 
sollen dadurch gedeckt sein. Am Samstag 
fand quasi zur Halbzeit des Prozesses das 
Mobilitätsforum als größte öffentliche Veran-
staltung in den zwei Jahren statt. Rund 90 
Bürgerinnen und Bürger, darunter auch der 
Nachhaltigkeitsbeauftragte des Taunusgym-
nasiums, Thomas Brinkmann, mit zwei Schü-
lerinnen (den einzigen anwesenden Jugendli-
che an diesem Tag) waren ins Haus der Be-
gegnung gekommen, warfen einen Blick auf 
die bisherigen Ergebnisse, holten sich Impul-
se von Verkehrsexperten und machten in zwei 
Mitmachrunden eigene Anmerkungen und 
Vorschläge zu Stärken, Schwächen und Ver-
besserungsmöglichkeiten der einzelnen Ver-
kehrsmittel sowie übergreifend zu deren Ver-
netzung. Es gebe beim SUMP-Prozess zwar 
einen standardisierten Planungsrahmen der 
EU als Leitfaden, erklärte Moderator Christi-
an Klasen von der Agentus Dialogwerke. 
„Aber die Beteiligung ist ein grundlegender 
Bestandteil, weil der Mobilitätsplan auch zu 
Königstein passen soll.“
„Ich freue mich, dass die Reihen so voll ge-
worden sind. Das Thema betrifft uns alle auf 
unterschiedlichste Weise“, sagte Königsteins 
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko zur 
Begrüßung. Verkehr und die Sicherheit im 
Verkehr könnten „jeden Tag eine Herausfor-
derung“ sein. Schenk-Motzko sprach auch 
gleich eines der Hauptthemen an – die Nach-
haltigkeit des Verkehrs. Nach dem bereits ab-
geschlossenen „Integrierten Klimaschutzkon-
zept“ strebt Königstein eine Verdopplung des 
nicht-motorisierten Verkehrs bis zum Jahr 
2045 an. 

Autos werden nicht herausgedrängt
Die Situation Königsteins, die er in König-
stein vorgefunden habe, sei durchaus eine 
komplexe, sagte Felix Kühnel, der Projektlei-
ter des Beratungsunternehmens von 
plan:mobil, das Königsteins Mobilitätsmana-
gerin Clara Scheffler bei dem Projekt unter-
stützt. Kühnel nannte viel „Bewegung und 
Verflechtung“ im Verkehr, was auch regionale 
Kooperationen bei der Verkehrsplanung un-
bedingt nötig mache, gewachsene Stadtstruk-
turen und damit verbundene Platzprobleme, 
die verhindern, dass man ohne weiteres Rad-
streifen und breite Fußwege anlegen könne, 
und eine recht große Einwohnergruppe, die 
auf ihre individuelle Mobilität angewiesen ist. 
Das Auto solle bei der Mobilitätsplanung 
nicht herausgedrängt werden, es sei weiter 
„gleichberechtigt“ zu behandeln, stellte er 
klar, wofür er auch spontanen Applaus ernte-
te.
Dass die Verkehrsplaner jahrzehntelang das 
Auto bevorzugt und die Verkehrsflächen auf 
den motorisierten Individualverkehr ausge-
legt hatten, war die Ausgangslage der Keyno-
te von Prof. Martin Lanzendorf von der Goe-
the-Universität Frankfurt. Doch in seiner 
Langzeit-Verkehrsuntersuchung zu Frankfurt 

machte er deutlich, dass in den 20 Jahren seit 
2003 die Automobilität bereits ebenso konti-
nuierlich abgenommen wie die Fußmobilität 
zugenommen habe. 50 Prozent der Autofahr-
ten seien unter fünf Kilometer lang (in König-
stein selbst aus den Stadtteilen noch kürzer) 
und könnten durch attraktive Rad- und Fuß-
wege ersetzt werden. Nach dem Radentscheid 
in Frankfurt habe es erst geheißen, Frankfurt 
habe kein Geld und keinen Platz für den Rad-
verkehr – und dennoch seien auf der Friedber-
ger Landstraße plötzlich zwei Radstreifen 
entstanden und weitere gefolgt. „Vorher gab 
es die Farbe Rot im Straßenverkehr nicht“, so 
Lanzendorf im Blick auf Radstreifen, bei de-
nen ja auch Königstein mit der Öffnung der 
Limburger Straße und der Klosterstraße ge-
gen die Einbahnregelung erste vorsichtige 
Versuche unternimmt.
Ebenso seien sogenannte Mobilität 2.0-Kon-
zepte wie Car-Sharing und Elektro-Leihräder 
(bei Königsteins Topografie wohl Vorausset-
zung) interessant, auch werde die Umnutzung 
von Parkplätzen akzeptiert, wenn diese gut 
begründet seien, so Lanzendorf. Im konkreten 
Fall der Berger Straße waren sogar 70 Prozent 
dafür, wenn durch diesen Wegfall breitere 
Gehwege und Grünflächen geschaffen wer-
den könnten.

Königsteiner zieht es aufs Rad, wenn ...
Im „Warm-up“ für die Teilnehmer testete Mo-
derator Clasen auch deren „Gefühl“ für den 
Königsteiner Verkehr. Das Verhältnis von 
Aus- und Einpendlern liegt tatsächlich bei 
1:1, die Mehrheit hatte hier sogar auf 4:1 ge-
tippt. Das Verhältnis von Pkw zu Einwohnern 
liegt (ohne Dienstwagen) bei +12 Prozent, 
auch hier hatte die Mehrheit auf die höchste 
Möglichkeit +22 Prozent getippt. Konkret 
kommen rund 700 Fahrzeuge auf 1.000 Ein-
wohner. Aber sie sind nicht autogläubig, die 
Königsteiner. 67 Prozent von ihnen würden 
nach der ersten ausgewerteten Mobilitätsum-
frage mehr Fahrrad fahren, wenn die Infra-
struktur besser und sicherer wäre. Darauf hat-
te überhaupt niemand im Saal getippt. Die 
meisten Hände waren bei der Zahl 37 Prozent 
hochgegangen. Und die Königsteiner legen 

bereits jetzt mehr Wege zu Fuß zurück als der 
Durchschnitt, nämlich mit 35 Prozent mehr 
als ein Drittel. In vergleichbaren deutschen 
Mittelstädten ist es erst ein Viertel. 
Alles in allem eine interessante Vorlage für 
interessante und vielfältige Ergebnisse in den 
Arbeitsrunden, in denen die Teilnehmer nicht 
nur ihre ureigenen Wünsche äußerten, son-
dern in einem Rollenspiel sich auch in fiktive 
Königsteiner Bürger mit möglicherweise 
ganz anderen Prioritäten und Mobilitätsbe-
dürfnissen hineinversetzen sollten.
Die Ergebnisse, die am Ende der zwei Run-
den mit Hunderten bunter Post-its an den the-
matisch unterschiedlichen Thementafeln zu 
sehen waren, waren interessant: eine Mi-
schung aus bekannten, aber auch neuen Anre-
gungen. 
Häufig genannt wurde wieder ein besserer 
und zuverlässigerer ÖPNV, insbesondere die 
RB12, eine bessere zeitliche Abstimmung 
von Bus und Bahn, höhenangepasste Einstige 
in Busse für Menschen mit Gehbehinderun-
gen, aber auch kleine „Shuttle-Busse on de-
mand“ (auf Bestellung) für den Verkehr zwi-
schen den Stadtteilen standen mehrfach auf 
der Wunschliste.
Sichere Schulwege und weitere Tempo 
30-Zonen und Querungsmöglichkeiten durch 
Zebrastreifen etwa am oberen Ende der Stre-
semannstraße und an mehreren Stellen in der 
Wiesbadener Straße und Verkehrsüberwa-
chung in der Gerichtstraße oberhalb der St. 
Angela-Schule, die für Fußgänger als gefähr-
lich empfunden wurde, standen in Sachen Si-
cherheit weit oben auf der Agenda der Bürger. 
Das Thema bessere und durchgehend ausge-
zeichnete Radstreifen und breitere Gehwege, 
die nicht halb zugeparkt sind (Stichwort 
Frankfurter Straße) wurde natürlich auch häu-
fig genannt, auch sollten die arg langen War-
tezeiten an den Fußgängerampeln am Kreisel 
verkürzt werden. 
Gewünscht wurde zudem ein Schnellradweg 
nach Neuenhain und Bad Soden, denn auf 
dem vorhandenen Wegenetz stellt die Johan-
niswaldquerung der B8 nicht nur nach Mei-
nung von Didier Hufler vom ADFC nach wie 
vor die größte Gefahr dar. Und in Bezug auf 

den motorisierten Individualverkehr standen 
die Förderung von E-Mobilität und Car-Sha-
ring-Modellen (wo Königstein in der Tat noch 
ganz am Angang steht) auf der Wunschliste. 
Nicht zuletzt wünschten sich einige Bürger 
die Schaffung von Grünflächen und die Ver-
besserung der Aufenthaltsqualität, verbunden 
mit einer verkehrlichen Entlastung der Innen-
stadt. Eine solche plant die Stadt durch Um-
gestaltung der Stadtmitte ja bereits seit vielen 
Jahren. Hier wird es sehr bald weitergehen, 
auch wenn die geplante Umsetzung nicht je-
dem gefallen mag.

Was die Bürger sagen
Das Engagement der Königsteiner beim Mo-
bilitätsforum war jedenfalls bemerkenswert. 
„Ich finde es gut, dass die Bürger einbezogen 
werden und habe auch schon bei der Befra-
gung mitgemacht“, sagte Gabriele Ilschmann. 
Gekommen sei sie hauptsächlich wegen des 
ÖPNV, den sie als Schneidhainerin grund-
sätzlich ja gut nutzen könne. „Aber gestern 
habe ich wieder zwei Stunden auf die RB12 
gewartet, um dann doch wieder mit dem Auto 
nach Frankfurt zu fahren.“ Neben der man-
gelnden Zuverlässigkeit ist für sie auch der 
Fahrpreis von fast 7 Euro zu hoch, wenn man 
40 Minuten zum Hauptbahnhof Frankfurt be-
nötige, während es mit den Auto fast doppelt 
so schnell gehe. Für Fahrradfahrer hält sie 
„zumindest einen roten Streifen“ für wün-
schenswert, und auch eine Untertunnelung 
des Kreisels für eine Bundesstraße würde sie 
als langfristige Antwort auf die Verkehrspro-
bleme gerne sehen, auch wenn sie natürlich 
um die Schwierigkeit eines solchen Großpro-
jekts wisse. 
Masa Mahamied, die kleine Kinder hat und 
erst vor kurzem wegen der Nähe zu den Eltern 
aus Frankfurt nach Königstein gezogen ist, 
sagte, dass die Familie gerne auf ein zweites 
Auto verzichten würde. Nur suche sie noch 
den Weg, das umzusetzen mit Fahrten zur 
Schule und in die Kita und dem Wunsch, wie-
der halbtags in Frankfurt arbeiten zu können. 
„Theoretisch sind die Möglichkeiten mit der 
RB 12 und der S3 bis 5 sehr gut“, meinte sie, 
aber die Zuverlässigkeit der Zubringer-Busse 
zu den Bahnhöfen müsse unbedingt besser 
werden. Zudem würde sie sich für E-Bike- 
und Lastenbike-Sharing, aber auch für Car-
sharing-Angebote interessieren, um Job und 
Betreuungszeiten in Einklang bringen zu kön-
nen. „Zumindest weiß ich jetzt, wonach ich 
Ausschau halten muss“, sah sie den positiven 
Erkenntnisgewinn des Tages für sich selbst.
Auch die Stadtpolitik war gut beim Forum 
vertreten, insbesondere die Grünen, deren 
Antrag, sich für SUMP zu bewerben, damals 
ausnahmsweise mal ohne lange Diskussionen 
durchgegangen sei in der Stadtverordneten-
versammlung, wie Patricia Peveling augen-
zwinkernd anmerkte. Parteikollege Winfried 
Gann meinte, dass ihm noch die Öffnung der 
oberen Wiesbadener Straße für Radfahrer 
fehle, um den Weg etwa vom Bahnhof in die 
Stadtmitte deutlich abzukürzen. Wenn es bei 
einer Urfoderung der Grünen, dem in König-
stein noch nicht umgesetzten Parkraumma-
nagement, durch ein solches Forum endlich 
vorangehe, sei es auch okay, meinte Gann.
Mehr als vier Stunden konzentrierte Arbeit 
lagen am Ende hinter den Teilnehmern – und 
die Stadt mit Projektleiterin Clara Scheffler 
hat einige Anregungen mit nach Hause ge-
nommen, die in das vorhandene Mobilitäts-
Leitbild einfließen werden. Im Herbst ist eine 
weitere Bürgerbefragung geplant, ehe die Er-
gebnisse in einen Umsetzungsplan mit klaren 
Prioritäten und Ressourcen fließen werden. 
Einiges – wie die Öffnung von Einbahnstra-
ßen für den Radverkehr und Abstellmöglich-
keiten mit Radbügeln für Zweiräder – lässt 
sich weiterhin relativ schnell und für kleines 
Geld umsetzen. Anderes lässt sich womöglich 
mit Fördergeldern beschleunigen, und für 
große Fragen – man denke nur an die Ver-
kehrssituation rund um den Kreisel – wird 
Königstein einen langen Atem brauchen. 

Klimaanpassung nächstes Thema
Im Anschluss ging es nach einer kurzen Pause 
für die Ausdauernden und einige Neuan-
kömmlinge noch weiter mit dem Bürgerfo-
rum zur Klimaanpassung, das den Fokus noch 
einmal weit über den Verkehrssektor hinaus 
auf Schutz vor Hitze, Wassereinsparung und 
nachhaltige Stadtplanung legte. Auch hier mit 
interessanten Ergebnissen und pointierten 
Meinungen.

Mehr zum Klimaanpassungskonzept lesen 
Sie in der kommenden Ausgabe der KöWo.

Die Reihen beim Bürgerforum zur Mobilitätsplanung waren voll besetzt. Allerdings waren 
auch nur rund 100 Stühle im HdB gestellt worden.� Fotos: Schramm 

„Lokale ÖPNV-Flatrate in die Ortsteile und Nachbarorte“ und „Schnellbus vom Kreisel zur 
S-Bahn“: Viele gute Ideen, hier die Anregungen der Teilnehmer zum ÖPNV (Bus und Bahn).
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Ernährungstrends  
unter der Lupe (1) 
Die Paleo-Ernährung oder das 
„Clean-Eating“ sind der Versuch 
die Nahrung wieder so zusam-
menzustellen, wie wir vor tau-
senden von Jahren gegessen 
haben. Dazu gehört alles, was 
verfügbar war: Fisch, Meeres-
früchte, Fleisch, Gemüse, Nüsse, 
Beeren, Obst, Eier, etc. Diese ver-
meintlich natürliche Ernährung ist 
grundsätzlich positiv, denn dass 
die hochverarbeiteten Produkte 
Krankheiten auslösen, ist bekannt. 
Diese Paleo-Ernährung spart an 
Fetten, Zucker und sonstigen 
Zusatzstoffen. Die neue Trender-
nährung kombiniert das mit dem 
Motto des Sauberen Essen. In 
Amerika gibt es eine Arbeitsgrup-
pe, die den Begriff mit nur 12 
potenziellen Lebensmitteln, die 
zu vermeiden sind – dem „Dirty 
Dozen“ definiert. Inzwischen gibt 
es auch im jährlichen Bericht des 
Bundesamtes für Verbraucher-
schutz Hinweise auf den Verbleib 
von Pflanzenschutzmitteln in der 
Ernährung. Als „Verunreinigtes 
Duzend“ befinden sich folgende 
Nahrungsmittel absteigend: Erd-
nüsse, Mango, Bohnen, Kirschen, 
Tees, Kräuter, Johannisbeeren, 
Rucola, Zucchini, Spinat, Pflau-
men und Pfeffer. Wenn wir also 
nach Bioprodukten greifen, dann 

bei diesen 12  sowie bei Himbee-
re, Leinsamen und Limetten.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Am Aschermittwoch, 18. Februar, 
traditionelles

Heringsessen
ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung. 
Regine & Bernd Bunne

Bürgelstollen 1 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 - 96 36 20 · 0172 - 59 54 844

Hier gibt’s 
was zu lesen!

FDP Hochtaunus: Nadelöhr  
Königsteiner Kreisel priorisieren

Königstein/Hochtaunus (kw) – Die FDP-
Hochtaunus fordert, dass sich die Kreisver-
waltung stärker für die Entwicklung der Bun-
desstraßen einsetzen soll. Der Bundesver-
kehrswegeplan spielt dabei eine zentrale Rol-
le, da er langfristig festlegt, welche großen 
Projekte an Straßen, Schienen und Wasserwe-
gen der Bund in den kommenden 15 Jahren 
erhält, ausbaut oder neu baut. Am Ende des 
Verfahrens werden die Projekte Dringlich-
keitskategorien zugeordnet, was ihre Priorität 
für Umsetzung und Finanzierung bestimmt.
Ascan Iredi, verkehrspolitischer Sprecher der 
FDP-Kreistagsfraktion, erklärt dazu: „Die be-
stehenden Nadelöhre – also die neuralgischen 
Punkte des Individualverkehrs im Hochtau-
nuskreis – müssen beseitigt werden. Hier ist 
die Kreisverwaltung gefordert, sich intensiv 
bei Land und Bund für die Interessen der Bür-
gerinnen und Bürger sowie der lokalen Wirt-
schaft einzusetzen. Bei der anstehenden Auf-
stellung des nächsten Bundesverkehrswege-
plans durch das Bundesministerium für Digi-
tales und Verkehr müssen die Belange des 
Kreises als Teil der Metropolregion Frankfurt 
Rhein-Main eine hohe Priorität erhalten. 

Konkret zu nennen sind die Kreuzungsberei-
che der Bundesstraßen, etwa der Königsteiner 
Kreisel (B8/B455), die Umfahrung von Usin-
gen (B275/B456) sowie die wichtige Taunus-
überquerung am Saalburgpass (B456).“
Das Ministerium bewertet die angemeldeten 
Projekte nach gesamtwirtschaftlichen (u.a. 
Nutzen-Kosten-Analyse), umwelt- und na-
turschutzfachlichen, raumordnerischen und 
städtebaulichen Kriterien und ordnet sie an-
schließend Dringlichkeitsstufen zu. Die 
wachsende Metropolregion Frankfurt 
Rhein-Main mit dem Hochtaunuskreis be-
nötigt in diesem Zusammenhang ausrei-
chend dimensionierte Lösungen, um insbe-
sondere die Gemeinden nördlich des Tau-
nuskamms nicht dauerhaft von der Entwick-
lung abzuschneiden.
FDP-Fraktionsvorsitzender Holger Grupe er-
gänzt abschließend: „Wir fordern die Be-
schleunigung des Ausbaus am Saalburgpass 
und der Umfahrung von Usingen. Außerdem 
muss der Königsteiner Kreisel als zentraler 
Knotenpunkt endlich Eingang in den Bundes-
verkehrswegeplan finden und dort hoch prio-
risiert werden.“

ALK verkauft wieder Nistkästen
Königstein (kw) – An vier Tagen im Februar 
bietet die Aktionsgemeinschaft Lebenswertes 
Königstein (ALK) wieder Nistkästen für höh-
lenbrütende Singvögel an. Der erste Termin 
ist am Freitag, 6. Februar, von 9 bis 12 Uhr 
auf dem Wochenmarkt.
Außerdem baut die unabhängige Wählerge-
meinschaft ihren Verkaufsstand am Samstag, 
7. Februar, von 10 bis 13 Uhr in der Fußgän-
gerzone auf. Das Gleiche wird in der darauf-
folgenden Woche (13. und 14. Februar) wie-
derholt. 
Bereits seit ihrer Gründung vor 45 Jahren 
bietet die ALK Nistkästen zum Selbstkosten-
preis an. Der Vogelexperte Peter Tandler un-
terstützt die Aktion seit der ersten Stunde mit 
seinem Fachwissen. Nun steht er an den zwei 

Samstagen Interessierten für Erläuterungen 
über die heimischen Vögel sowie über die 
beste Anbringung der Kästen zur Verfügung. 
Gut 3.000 Nistkästen sind in all den Jahren 
an Vogelfreunde in Königstein und Umge-
bung abgegeben worden, schätzen die Um-
weltschützer. Die Nisthilfen werden in der 
Behindertenwerkstatt der „Lebensgemein-
schaft Sassen“ im Vogelsberg aus Holz und 
umweltfreundlichen Materialien hergestellt.
Neben Nistkästen für Kohlmeisen, Kleiber 
und Blaumeisen, die auch vom Feld- und 
Haussperling genutzt werden, gibt es Halb-
höhlenkästen für Nischenbrüter wie Rot-
schwänzchen und Bachstelzen. Spezielle 
Kästen werden für Mauersegler sowie Fleder-
mäuse angeboten.

After-Work mit Feinkost: CDU Königstein 
lädt zum offenen Austausch ein 

Königstein (kw) – „Beim Bau der Tiefgarage 
wird doch gesprengt – da sind Risse an den 
Häusern ringsum ja wohl vorprogrammiert.“
Solche oder ähnlich falsche Aussagen hört 
man derzeit nicht selten. Sie entstehen im 
Vorbeigehen, in Chatgruppen oder in sozialen 
Netzwerken und schüren dabei gezielt Ängs-
te. Oft setzen sich Behauptungen schnell fest, 
auch wenn die Fakten eine andere Sprache 
sprechen. Gerade in Zeiten zunehmender 
Falschmeldungen, verkürzter Darstellungen 
und emotionalisierter Debatten wird es immer 
wichtiger, sich direkt, sachlich und verläss-
lich zu informieren.
Mit dem neuen Format „After-Work bei Gio-
vannis“ schafft die CDU Königstein genau 
dafür eine Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch. Ab Freitag, 6. Februar, steht das 
Team der CDU Königstein für die Kommu-
nalwahl jeden Freitag von 17.30 bis 19.30 
Uhr in Giovannis Feinkost, Hauptstraße 9, für 
Gespräche zur Verfügung.
Im Mittelpunkt stehen Themen, die die Men-

schen in Königstein bewegen – von Baupro-
jekten über Stadtentwicklung bis hin zu ganz 
konkreten Alltagsfragen. Das After-Work-
Format lädt dazu ein, zuzuhören, nachzufra-
gen und unterschiedliche Perspektiven einzu-
ordnen. Es folgt dabei dem Wahlkampfmotto 
der CDU Königstein: zuhören, um die Anlie-
gen aller Stadtteile ernst zu nehmen; entschei-
den, um Verantwortung auch bei schwierigen 
Themen zu übernehmen; und durchhalten, bis 
politische Entscheidungen im Alltag sichtbar 
werden.
Zugleich bietet das After-Work eine Gelegen-
heit, das Team der CDU Königstein persön-
lich kennenzulernen. Die Kommunalwahl ist 
eine stark personalisierte Wahl, bei der Wäh-
lerinnen und Wähler durch Kumulieren und 
Panaschieren gezielt einzelne Kandidatinnen 
und Kandidaten stärker unterstützen können. 
Der direkte Austausch hilft, sich ein eigenes 
Bild von Personen, Positionen und Erfahrun-
gen zu machen. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 

Onlineveranstaltung der Grünen Königstein 
zu Steuern und Haushalt

Königstein (kw) – Bündnis 90/Die Grünen 
veranstalten am Montag, 9. Februar, für alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger eine 
Online-Informationsveranstaltung, bei der ak-
tuelle Fragen rund um das Thema Steuern, ins-
besondere die Grundsteuer, sowie die Haus-
haltslage der Stadt im Mittelpunkt stehen.
Dabei werden die wichtigsten Entwicklungen 
vorgestellt und erläutert, zum Beispiel, wie 
sich die Veränderungen der in Umsetzung be-
findlichen und beschlossenen Maßnahmen fi-
nanziell auf die Bürgerinnen und Bürger aus-
wirken. Im Anschluss besteht die Möglich-
keit, Fragen zu stellen und Anregungen einzu-
bringen.
Die Veranstaltung findet ab 20 Uhr online 
über den Infokanal der Grünen statt, der Link 
zur Teilnahme wird nach Anmeldung per E-
Mail an info@gruene-königstein.de versendet 
oder kann über die Webseite www.grüne- 

königstein.de aufgerufen werden. Für die Ver-
anstaltung selbst ist keine Anmeldung erfor-
derlich.
Steuern sind immer wieder ein großes Thema, 
da sie alle Bürger betreffen. Dabei sind die 
Möglichkeiten einer Stadt, Einnahmen zu ge-
nerieren, sehr begrenzt. Neben Einkommen-
steuer, Gewerbesteuer und Grundsteuer gibt 
es nur noch wenige Einnahmequellen. Diese 
Veranstaltung soll eine Gelegenheit bieten, 
sich über die finanziellen Rahmenbedingun-
gen der Stadt Königstein zu informieren und 
aktiv am Austausch über zukünftige Entwick-
lungen teilzunehmen. 
Wer oder was trägt die Verantwortung für die 
gestiegene Grundsteuer, welche Entscheidun-
gen können zu einem weiteren Anstieg füh-
ren, wie viel Spielraum hat die Politik eigent-
lich? Das sind Fragen, die die Grünen beant-
worten wollen.

Mercedes in der Stadtmitte zerkratzt
Königstein (kw) – Unbekannte haben am ver-
gangenen Freitag, 30. Januar, einen Mercedes 
beschädigt. Das Fahrzeug war zwischen 16.30 
und 16.50 Uhr in der Georg-Pingler-Straße auf 
einer der Parkflächen abgestellt worden. Als 

der Besitzer kurze Zeit später zu seinem Fahr-
zeug zurückkam, hatten Unbekannte die Bei-
fahrerseite zerkratzt, wodurch ein Schaden von 
rund 4.000 Euro entstand. Hinweise an die Po-
lizei Königstein, Tel. 06174 9266-0.
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________
Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.
Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.
Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.
Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.
Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.
Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

In allen Gottesdiensten am 7. und 8. Februar wird 
der Blasiussegen erteilt.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
Samstag, 07.02.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 08.02.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Montag, 09.02.
  Die Ausstellung „Betroffene zeigen Gesicht“ –  

Persönliche Zeugnisse von Missbrauchsbetroffe-
nen – findet vom 10. bis 13. Februar 2026  
(am Dienstag, Mittwoch und Donnerstag jeweils 
von 16 bis 19 Uhr und am Freitag von 15 bis  
17 Uhr) im Katholischen Gemeindezentrum 
St. Marien, Georg-Pingler-Straße 26,  
61462 Königstein statt. Die Vernissage findet 
am Montag, 9. Februar, um 19 Uhr statt.  
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage.

Donnerstag, 12.02.
12.30 Uhr Clubraum 1 Ma(h)l gemeinsam essen

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 08.02.
18.00 Uhr Pfarrsaal Ökumenisches Abendgebet
Dienstag, 10.02.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 10.02.
15.00 Uhr Pfarrsaal   Seniorennachmittag
Mittwoch, 11.02.
18.00 Uhr Kap.Hl. Geist Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kap.Hl. Geist Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal   Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 05.02.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 08.02.
10.00 Uhr Kirche Heilige Messe für Jung und Alt
  mit der Gemeinschaft Shalom
Donnerstag, 12.02.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 07.02.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Mittwoch, 11.02.
20.00 Uhr Ev. Lukasgem. 
  Chorprobe ökumenischer  
  Chor Vocalitas
  im Ev. Gemeindehaus

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 08.02.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
Donnerstag, 12.02.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorentreff mit Faschingsfeier

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Mt 5, 13–16
Euer Licht soll vor den Menschen leuchten

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Donnerstag, 5. 2.                    
16.00 Uhr Kleine Kinderkirche
Freitag, 6. 2.    
10.00 Uhr Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Sonntag, 8. 2.         
10.00 Uhr Gottesdienst    
 Predigt: Prädikantin Assmann   
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Montag, 9.2.                          
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30 Uhr Vokalensemble
Dienstag, 10.2.                      
10.00 Uhr Treff für Schwangere und Mütter  
 im Adelheidstift       
16.00 Uhr Konfirmanden K 2026   
17.00 Uhr Konfirmanden K 2027
Donnerstag, 12.2.  
16.00 Uhr Große Kinderkirche

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik / ev. Singschule
Kantor Carmenio Ferrulli.  
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So 8.2. Sexagesimae
16.00 Uhr Kurzandacht (Pfr. Chevallier/Gemeindehaus)
16.15 Uhr Gemeindeversammlung (Gemeindehaus)

Wochenspruch: „Kommt her und sehet an die  
Werke Gottes, der so wunderbar ist in seinem Tun  
an den  Menschenkindern.“ Psalm 66,5

Mi 11.2.
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

Donnerstag, 05. Februar 2026
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt Saal
Sonntag, 08. Februar 2026
11.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Mittwoch, 11. Februar 2026
19.00 Uhr  Fröhliche Mittwochsrunde  
 im Arno-Burckhardt Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 

 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag  08.02.       
09.30 Uhr  Gottesdienst  in Neuenhain  
 mit Pfr. Stefan Rexroth
11.00 Uhr  Gottesdienst in Mammolshain  
 mit Pfr. Stefan Rexroth

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch Februar
Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, 
das der HERR, dein Gott, dir und deiner Familie  
gegeben hat.  (Deuteronomium 26,11)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Kurzweiliger Ausflug ins 
reizvolle Klima Königsteins

Königstein (kw) – Nach dem erfolgreichen 
Auftakt der Wanderreihe „Eine kleine Heil-
klima-Wanderung“ lädt die Kur- und Stadtin-
formation am Freitag, 6. Februar, schon zum 
nächsten kurzweiligen und belebenden Aus-
flug ins reizvolle Klima Königsteins ein. 
„Eine kleine Heilklima-Wanderung“ startet 
um 16 Uhr an der Kur- und Stadtinformation, 
Hauptstraße 13 a, führt auf einen der beiden 
Burgberge und dauert rund 90 Minuten – 
manchmal etwas länger.
Die Wegführung kann abschnittsweise an-
spruchsvoll sein. Naturnahe Pfade und viele 
schöne Aus- und Ansichten entlang des We-
ges sorgen für Ausgleich und Wohlbefinden. 
Kleine Übungseinheiten zur Mobilisierung, 
Kräftigung, Dehnung und Atmung sowie 
Pulsmessungen runden das Erlebnis ab.
Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung 
wird gebeten: Tel. 06174 202 300 oder per  
E-Mail: anmeldung@koenigstein.de.

Mitgliederversammlung der 
Feuerwehr Schneidhain

Schneidhain (kw) – Am Samstag, 21. Feb-
ruar, um 20 Uhr trifft sich die Freiwillige 
Feuerwehr Schneidhain e.V. zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung. Veranstaltungsort 
ist das evangelische Gemeindezentrum, Am 
Hohlberg 19, in Schneidhain. Der Vorstand 
informiert über das vergangene Feuerwehr-
jahr, und verdiente Mitglieder werden für ihre 
treue und lange Mitgliedschaft geehrt.

Roller entwendet und 
beschädigt

Schneidhain (kw) – Zwischen Mittwoch und 
Samstag (28. bis 31. Januar) haben Unbe-
kannte ein Kleinkraftrad der Marke Honda 
von einem Grundstück „Am Hohlberg“ zu-
nächst entwendet und anschließend in der 
Straße „An der Försterwiese“ abgestellt. Am 
Roller wurden mehrere Anbauteile demon-
tiert und entwendet sowie Kabel durchtrennt.
Zeugen der Tat werden gebeten, sich mit der 
Polizeistation in Königstein unter 06174 
9266-0 in Verbindung zu setzen.
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Die Freiwillige Feuerwehr Mammolshain im Taunus e.V.
nimmt Abschied von ihrem Mitglied 

Brandmeister

Kurt Kleinert
Träger des Silbernen Brandschutzehrenzeichens  

des Landes Hessen am Bande 
Träger des Ehrenbriefs des Landes Hessen

der am 25. Januar 2026 im Alter von 92 Jahren verstarb.

Der Verstorbene trat am 1. April 1959 in die Freiwillige 
Feuerwehr Mammolshain ein, er war von 1968 bis 1979 
Wehrführer und von 1969 bis 1972 Jugendfeuerwehrwart 
der Freiwilligen Feuerwehr Mammolshain. Von 1973 bis 
1978 war er der erste stellvertretende Stadtbrandinspektor 

der FF der Stadt Königstein im Taunus.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kameradinnen und Kameraden der  
Freiwilligen Feuerwehr Mammolshain im Taunus e.V.

Dieter Lezius
Vorsitzender 

Henning Rackow
Wehrführer 

FREIWILLIGE FEUERWEHR
MAMMOLSHAIN IM TAUNUS E.V.

Stefan Freund
Stadtbrandinspektor

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Einladung zur
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

am Montag, dem 23. Februar 2026, um 20 Uhr  
im Dorfgemeinschaftshaus Mammolshain,  

Oberstrasse 6, 61462 Königstein-Mammolshain

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorstands
3. Rechenschaftsbericht des Kassenwarts
4.  Entlastung des Kassenwarts, Neuwahl des Kassenwarts 

und Kassenprüfers
5. Entlastung des Vorstands und Neuwahl des Vorstands
6. Vorstellung der Termine & Aktivitäten 
7. Sonstiges

Wir freuen uns auf viele Mitglieder und gerne auch Nichtmitglieder, 
die mehr über den Verein und die vielen Aktivitäten für Kinder er-
fahren möchten.

Wir laden alle Eltern ein, sich im Interesse unserer Kinder zu enga-
gieren und dabei die eigenen Vorstellungen und Wünsche umzu-
setzen. Jeder Beitrag ist willkommen.

Im Namen des Vorstands des Bienenkorb e.V.
Maik Albers
1. Vorsitzender

25
Jahre

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Schneidhain im Taunus e.V.

Gegründet 1929

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
am Samstag, 21. Februar 2026, um 20.00 Uhr 

im evangelischen Gemeindehaus, 
Am Hohlberg 19, Schneidhain

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totengedenken
3.  Protokoll der Jahreshauptversammlung vom  

vom 01.02.2025
4. Jahresbericht des Wehrführers und Vorsitzenden
5. Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
6. Jahresbericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Vorstandes
8. Ergänzungswahlen:
8.1 – Jugendfeuerwehrwart
8.2 – Kassenprüfer
9. Ehrungen

10.  Anträge an die Mitgliederversammlung (Anträge sind  
bis spätestens 16.02.2026 schriftlich einzureichen)

11. Unsere Gäste haben das Wort
12. Verschiedenes

Oliver Rübner, Wehrführer und Vorsitzender

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

Stationärer Hospizdienst: 0 60 82 - 92 480
Ambulanter Hospizdienst: 0 61 74 - 63 96 692
www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als einen 

geliebten Menschen gehen zu 
lassen. 

Mit einer Traueranzeige teilen 
Sie Ihren Schmerz, finden Halt 

bei Freunden und nehmen 
würdig Abschied.
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Siemensstr. 23 · 65779 Kelkheim
Telefon: 06195 - 9794 - 0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Siemensstraße 23
65779 Kelkheim (Taunus)

Telefon: 06195 / 97 94-0
Telefax: 06195 / 97 94-20

www.druckhaus-taunus.de
info@druckhaus-taunus.de

Bankverbindung Frankfurter Volksbank - IBAN: DE91 5019 0000 6200 2136 60 - BIC: FFVBDEFFXXX
Geschäftsführer Alexander Bommersheim, Reinhard Stein, HRB 6739 / AG Königstein - Steuernummer: 040 231 72474

Druckhaus Taunus - Siemensstraße 23 - 65779 Kelkheim (Taunus)

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Drei Neuzugänge spielberechtigt –  
FC Mammolshain setzt sportliches Zeichen

Mammolshain (kw) – Der FC Mammolshain 
und der FC Neu-Anspach haben sich nach in-
tensiven, konstruktiven Gesprächen auf eine 
einvernehmliche Lösung im Wechselprozess 
um Nico Grill (Sturm), Maurice Rudolph (Ab-
wehr) und Fabian Marx (Tor) verständigt. Alle 
drei Spieler sind ab sofort spielberechtigt.
Die Einigung konnte innerhalb der verlänger-
ten Wechselfrist bis zum 2. Februar erzielt 
werden. Die vereinbarte Ablösesumme wurde 
noch am späten Abend überwiesen. Ohne die-
se Verlängerung wäre eine Lösung in dieser 
Form nicht mehr möglich gewesen.
Der FC Mammolshain bedankt sich ausdrück-
lich bei Ruslan Fajzalov und Jerome Leh-
mann vom FC Neu-Anspach, die maßgeblich 
dazu beigetragen haben, dass eine Spielbe-
rechtigung erteilt wird. 
Die Vereine hatten längere Zeit um den Wech-
sel von Nico Grill gerungen. Ob die Konkur-
renzsituation der 2. Mannschaft des Ver-
bandsligisten zu Mammolshain – beide spie-
len in der Kreisoberliga – der Grund war, 
blieb offen. Neu-Anspach hatte jedenfalls bis 
vor wenigen Tagen die Freigabe des Stürmers 
verweigert– ohne Ablöseforderung und ob-
wohl akzeptiert wurde, dass der Spieler nicht 
mehr für den Verein auflaufen wird. Dort hat-
te sich Grill bereits im Dezember abgemeldet.
Mit den Transfers setzt der FC Mammolshain 
ein sportliches Zeichen. Der Verein verfolgt 
das klare Ziel, sich strukturell und sportlich 
weiterzuentwickeln. Eine neue, junge und 
ambitionierte Führung, unterstützt von enga-

gierten und verlässlichen Partnern, hat den 
Anspruch formuliert, den Verein nachhaltig 
nach vorne zu bringen. „Wir wollten zeigen, 
dass wir bereit sind, Verantwortung zu über-
nehmen und sportlich Vollgas zu geben. Diese 
Einigung ist dafür ein wichtiger erster 
Schritt“, so der FCM-Vorstandsvorsitzende 
Marcus Ohlenschläger.
Für Grill, Rudolph und Marx bedeutet die Ei-
nigung Planungssicherheit und die Möglich-
keit, sich nun vollständig auf den sportlichen 
Wettbewerb zu konzentrieren. Der FC Mam-
molshain freut sich auf die Zusammenarbeit 
und sieht die Transfers als Auftakt einer neu-
en Phase in der sportlichen Entwicklung des 
Vereins, der sich als Aufsteiger in die Krei-
soberliga im Abstiegskampf befindet.

Der Wechsel hat noch geklappt: Nico Grill mit 
dem FCM-Vorsitzenden Marcus Ohlenschläger 
(l.) und Trainer Alexander Beulich �Foto: privat 

Große Plaschi-Sitzung  
am Samstag ist bereits ausverkauft

Königstein (kw) – Die Vorfreude auf die 
Große Plaschi-Sitzung 2026 (GroPlaSi) ist 
groß: Die Sitzung am Samstag, 7. Februar, ist 
bereits restlos ausverkauft. Damit bestätigt 
sich erneut die enorme Beliebtheit der traditi-
onsreichen Fastnachtssitzung in Königstein.
Während sich das Publikum auf einen stim-
mungsvollen Abend freut, laufen die Vorbe-
reitungen der Aktiven auf Hochtouren. Die 
Resi-Dancers sind eine feste Größe im Verein, 
auf und hinter der Bühne. Die Tanzgruppe für 
Frauen steht für modernen Gardetanz und 
Showelemente, verbindet Technik mit Aus-
druck und gibt ihrem Auftritt bei der GroPlaSi 
den letzten Schliff.
Ein besonderer Fokus liegt auch in diesem 
Jahr auf dem Intro-Showtanz, der eigens für 
die Große Sitzung einstudiert wird. Unter der 
Leitung von Trainerin Helen Dawson entsteht 
ein gemeinschaftliches Projekt, das den 
Abend eröffnet und das diesjährige Motto 
aufgreift: „Eine Reise durch die Jahrzehnte“. 
Der Tanz nimmt das Publikum mit auf eine 
bewegte Zeitreise und bildet einen stim-
mungsvollen Einstieg in die Sitzung. Der Int-
ro-Showtanz ist bewusst als Projekt mit offe-
ner Beteiligung konzipiert. In einem kompak-
ten Zeitraum finden zusätzliche Trainingsein-
heiten statt, zu denen alle Mitglieder 
eingeladen sind, mitzutanzen – unabhängig 
von Alter oder tänzerischer Erfahrung. Der 
Gedanke dahinter: Gemeinschaft stärken, 
Neues wagen und gemeinsam Fastnacht auf 
die Bühne bringen.

Auch darüber hinaus wirbt der Verein für 
Engagement und Mitmachen. Denn nach 
der Fastnacht ist vor der Fastnacht: Bereits 
ab Februar/März beginnen in den Tanzgrup-
pen die Vorbereitungen auf die nächste 
Kampagne und die neuen Tänze werden 
einstudiert. 
Unter www.plaschis.de können sich Interes-
sierte umfassend über den Tanzsport, die ver-
schiedenen Gruppen sowie über das gelebte 
Fastnachtsbrauchtum informieren und Mit-
glied werden – ausdrücklich willkommen 
sind Familien, Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene.

Generalprobe am Freitag  
für Freunde und Familie 
Wer bereits Mitglied ist, kann sich besonders 
freuen: Ein besonderes Angebot richtet sich 
an Mitglieder sowie an Familien und Freun-
de der Tänzerinnen und Tänzer. Die General-
probe zur Großen Plaschi-Sitzung, die Klei-
ne Plaschi-Sitzung, ist am Freitag, 6. Feb-
ruar, geöffnet und ermöglicht einen exklusi-
ven Blick hinter die Kulissen. So können die 
Aktiven bereits vor dem großen Auftritt auf 
der Bühne und die intensive Vorbereitung 
hautnah mitverfolgt werden. Beginn ist um 
18.31 Uhr.
Mit ausverkauftem Haus, engagierten Tänze-
rinnen und Tänzern und einem generationen-
übergreifenden Konzept steht einer stim-
mungsvollen Großen Plaschi-Sitzung nichts 
mehr im Wege.

Wir trauern um

Norbert Groß
* 27. 5. 1949       † 14. 1. 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Magda, Nadia und Markus Groß

sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung hat im engsten Kreis stattgefunden.
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren, Münzen und Me-
daillen, Bücher, Ölgemälde & Kunst, 
Näh & Schreibmaschinen.  
 Tel. 015754508949

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Dame aus Königstein kauft an, 
Pelze und Lederjacken aller Art, alte 
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

AUTOMARKT

Jaguar E-Type S3 V12 Coupe 2+2, 
Innenausstattung Komplett neu auf-
gebaut worden, Volllackierung und 
Top Zustand - 3 Hand, braun, EZ 
07/1971, 85000 km, 197 kW (268 
PS), 5.343 cm³, Benzin, Schaltge-
triebe, 2 Sitzplätze, HU 06/2026, 
FP: 45.375,-€. Innenausstattung mit
Teilleder in beige, 12 Zylinder, 
1.520 kg, in meinem Besitz seit 
2022, Deutschland historische 
Kennzeichen (H-Kennzeichen) und 
Zulassung !  e-mail: etype@dr.com 
 oder Tel. 0155/11009249

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Ich suche einen Parkplatz zur Miete 
in der Königsteiner Innenstadt (Mo-
FR). Nähe Hauptstr./Fußgängerzone/
Bus-Bahnhof.  Tel. 0177/4331461

KFZ
ZUBEHÖR

4 Stück ALU Felgen für Bereifung 
225/ 60 R17, sehr guter Zustand. 
Lager Kelkheim für 195,00,- €. 
  Tel. 0173/3440606

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

KENNENLERNEN

Lust auf einen Gruppenspazier-
gang am Frankfurter Mainufer oder 
im Bad Nauheimer Kurpark? Eine 
herzliche Dame freut sich auf Ihren 
Anruf unter  Tel. 06034/4049464

Unabh. junggebl. Ww. fit, 80+ sucht 
niveauv. Herrn für gemeins. Unter-
nehmungen wie Reisen, Ausgehen 
und vieles mehr!  Chiffre VT 04/06

Junggebliebene Frau sucht ver-
trauensvollen Mann für alles was das 
Leben lebenswert macht.  
 Chiffre VT 07/06

Tango, Walzer, Quickstep, Rumba, 
Samba, Chacha, usw: Wenn dir das 
Spass macht, deine Größe ca 1,50-
1,60m ist, dann könntest du die 
richtige Tanzpartnerin für mich sein. 
Also bitte schnell mal melden! 
  Chiffre VT 05/06

PARTNERSCHAFT

Charmanter, stilvoller Herr, 50 
Jahre alt, groß, schlank und weltge-
wandt sucht eine adrette Dame mit 
ähnlichen Attributen, gerne elo-
quent, lebensfroh und etwas domi-
nant, ab 60 Jahren. Gesucht wird 
ein phantasievolles Tête-à-Tête.  
 Chiffre VT 01/06

Das Glück zu zweit. Lebensfrohe 
Frau Mitte 50, schlank und naturver-
bunden. Liebt Reisen, Bewegung 
und Bücher. Genießt aktive Tage 
ebenso wie gemütliche Abende zu 
zweit. Sucht einen ehrlichen Partner 
mit Herz, Humor und Verstand.
 gefuehlspoesie@t-online.de

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Ich bin Christine 59 mir fehlt der
Kuss am Morgen und ein liebevoller Part-
ner an meiner Seite. Ich bin eine sehr zärt-
liche, humorvolle, aufgeschlossene Frau
mit Herz. Hast du Lust mich kennenzuler-
nen, dann melde Dich. ü. Pv. Anruf:
015127186363

 ➤ Heidi, 68 J., sympath. Witwe, jünger 
wirkend, mit Interesse am Weltgeschehen. 
Suche e. ehrl. Mann, der das Leben nicht 
bejammert, sondern es mit mir genießt. 
Morgens gemeinsam frühstücken, gemütl. 
fernsehen am Abend u. nachts Arm in Arm 
einschlafen. Ruf üb. pv an, mein Auto ist 
startklar. Tel. 0176-34498341

Ich, Paula, 75 Jahre, sehr gutaus­
sehend mit schlanker Figur, ich habe 
lange im Krankenhaus als Stationslei­
terin gearbeitet. Die schwere Zeit der 
Trauer habe ich nicht vergessen. Doch 
jetzt sehne ich mich pv wieder sehr nach 
einem lieben, guten Mann. Alter u. Aus­
sehen sind nicht entscheidend. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren.
Tel. 0160 – 97541357

Attraktive Julia 65 J., 1,59 groß, als 
Witwe ist es schwer für mich ganz allein 
zu sein, da ich nur e. kleine Rente habe, 
dafür aber ein großes Herz, habe ich 
wieder den Wunsch e. sympathischen 
Mann zu umsorgen, gerne auch bis 80 J., 
habe PKW, keine großen Ansprüche u. 
wäre auch jederzeit umzugsbereit pv
Tel. 0151 – 20593017

Attraktive, schlanke und sportli-
che Julia, 37 J. Ich reise gerne und
möchte viel von der Welt sehen – aber 
nicht mehr alleine! Sei mein Gegenstück
und schaff e mit mir wunderschöne 
Erinnerungen! Ich erwarte Dich mit mei-
ner off ene und warmherzige Art. Traue
dich und melde dich bitte Ag.VMA
☎ 01704432364 

 ➤ Claudia, 62 J., bin eine natürl. u. attrak-
tive Frau, eine gute Hausfrau u. leidenschaftl. 
Gärtnerin, sehr hilfsbereit u. fürsorglich. Soll-
test Du ortsgeb. sein, kann ich auch zu Dir 
kommen. Lass mich nicht so lange zappeln u. 
ruf gleich üb. pv an. Tel. 0176-56841872

Ich, Paula, 75 Jahre, sehr gutaus­
sehend mit schlanker Figur, ich habe 
lange im Krankenhaus als Stationslei­
terin gearbeitet. Die schwere Zeit der 
Trauer habe ich nicht vergessen. Doch 
jetzt sehne ich mich pv wieder sehr nach 
einem lieben, guten Mann. Alter u. Aus­
sehen sind nicht entscheidend. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren.
Tel. 0160 – 97541357

Attraktive Julia 65 J., 1,59 groß, als 
Witwe ist es schwer für mich ganz allein 
zu sein, da ich nur e. kleine Rente habe, 
dafür aber ein großes Herz, habe ich 
wieder den Wunsch e. sympathischen 
Mann zu umsorgen, gerne auch bis 80 J., 
habe PKW, keine großen Ansprüche u. 
wäre auch jederzeit umzugsbereit pv
Tel. 0151 – 20593017

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Seniorin (m. Polyneuropathie) sucht 
erfahrene Haushaltshilfe m. Auto, 
Essen wird geliefert, Haus in Kron-
berg. Mo/Di/Do/Fr 10.30-13 Uhr.  
 Tel. 0172/5459264

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Studenten helfen Senioren bei PC, 
Internet, WLAN und Handy. Einrich-
tung und Erklärung.  
 Tel. 0178/2424994

IMMOBILIEN 
MARKT

Familie sucht Grdstk. >500 m2 o. 
Haus (gerne sanierungsb.) im Hoch-
taunus-/Wetterau-/MTK. Gute Infra-
strukturanb.  Chiffre VT 02/06

Von privat, Idstein-Ortsteil: Kapi-
talanlage, Faktor 15, BJ 1966, lang-
jährige zuverlässige Mieterschaft. 
Energiekennwert: 282,87 kWh/m2a 
(Gas). Kaufpreis 396.000,- € VB.  
Kontakt: eveline.schukowski@gmx.
de Tel. 0151/17202934

DHH Reihenendhaus Sulzbach/Ts 
Bj 1960, 4 Zi KB, Grundstück 
214 m2, Wohn- und Nutzfläche 103 
m2, gute Aufteilung. Garage und 2 
Stellplätze. Sehr ruhige Lage. v. Pri-
vat  468.000,- € VB.  
 eMail: traumhaus47@gmx.de

Von privat, Idstein-Ortsteil: Kapi-
talanlage Neubau MFH, ca. 700 m2 
Wohnfläche mit 12 WE möglich, ca. 
5 % Rendite, Kaufpreis: 2.417.400,- 
€ VB, Energiekennwert: 29 kWh/m2a 
(Strom).  Kontakt: 
 eveline.schukowski@gmx.de
  Tel. 0151/17202934

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück, 472 m2 in 
Obe rursel- Bommersheim zu ver-
kaufen KP 75.000,- €direkt vom Ei-
gent.  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Privat zu Privat sucht: EFH/DH-
H/4Z-ETW in Oberursel-Weißkirchen.
 Tel. 06171/9789130

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Schöne Maisonette v. Privat, Frie-
drf/Dill,110 m2, hochw. Ausstatt. VB 
460.000,- € Tel. 0179/2143915

Drei-Zimmerwohnung mit Balkon 
in Oberursel Nord zu verkaufen, 
69 m2, sehr gepflegt, komfortabel 
und ruhig gelegen. Direkt vom Ei-
gentümer. Provisionsfrei. Geringe 
Nebenkosten. Preis 287.000,- €. 
  Tel. 0179/2156798

Kelkheim-Fischbach. Wohn- Ge-
schäftshaus, Büroräume 70 m2, 
Wohnung 115 m2, 4,5 Zimmer, Kü-
che, 2 Bäder + WC. 310.000,- € 
  Tel. 06195/65694

GE WERBER ÄUME

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krb/Oberhöchstadt zu 
vermieten.OG 110 m2 mit innenlie-
gender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten, Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten. 
 Tel. 0163/8815868

MIETGESUCHE

Wohnen und Malen verbinden. 
Ruhige Dame: ich suche 1-2 Zi-Whg 
ca. 75 m2 m.o.o. EKB. Einzug nach 
Absprache. Ich freue mich auf Ihr 
Anruf: Tel. 0163/6857123

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

AfD Königstein beginnt heiße Phase des Wahlkampfs und 
fordert einen Bürgerentscheid zur Stadtmitte

Königstein (kw) – Zu Beginn der hei-
ßen Phase des Kommunalwahlkampfes 
trafen sich Mitglieder der zukünftigen 
AfD-Fraktion unter Leitung des Mit-
glieds der Stadtverordnetenversamm-
lung, Arno Schneider, um die anstehen-
den Aktionen der AfD Königstein im 
Wahlkampf zu besprechen. Politischer 
Schwerpunkt war allerdings die „Neue 
Stadtmitte Königstein“. Einig war man 
sich in der harschen Kritik an der CDU, 
die die neue Stadtmitte als einen Ge-
winn für Königstein verkauft. König-
stein werde jedoch nicht attraktiver. 
Kein Tourist oder Gast werde zusätz-
lich nach Königstein kommen und die 
hohen Kosten würden die Stadtverwal-
tung auf Jahre hinaus handlungsunfä-
hig machen. Arno Schneider: „Die Po-
litik der nächsten Jahre wird geprägt 
sein von Stillstand oder sogar Rück-
schritt. Die Vermeidung der Staatsauf-
sicht wird alle Ressourcen binden.“
Dafür sei die CDU verantwortlich und 
ebenso für die extrem hohen Kosten, 
die die Bürgerinnen und Bürgen weiter 
belasten würden: Die AfD erwartet 
eine Erhöhung der Grundsteuer für alle 
Königsteiner. Der jetzige Hebesatz von 
1.290 Punkten sei bereits der zweit-

höchste in Hessen, jeder Bewohner Kö-
nigsteins spüre das schon in seiner 
Geldbörse. Frank Bücken, Sprecher 
des AfD-Ortsverbands Königstein und 
Vorsitzender der AfD-Fraktion im 
Kreistag seit 2021, sagt: „Hauseigentü-
mer und Mieter – beide würden den 
weiter steigenden Hebesatz über die 
Umlagen auszubaden haben.“ Zusätz-
lich werde die Verschuldung der Stadt 
um ca. zwölf Millionen Euro steigen, 
und das sogar trotz möglicher Subven-
tion von fünf Millionen Euro. Bei einer 
schon bestehenden Gesamtverschul-
dung von über 15 Millionen Euro gebe 
es dann keine finanzierbaren politi-
schen Handlungsmöglichkeiten mehr. 
Besonders deutlich werde die schädli-
che „CDU-Stadtmitte“ bei der Tiefga-
rage unter dem Stadtmitteensemble:  
Die Kosten der Garage von sechs Milli-
onen Euro seien unnötig, denn die 
meisten Königsteiner wissen, dass es 
direkt gegenüber in der Stadtgalerie 
eine Tiefgarage gibt, die im 2. Unterge-
schoss fast immer leer sei.
Die von der CDU behauptete „optische 
Verbesserung“ der Stadtmitte führe 
nicht zu höherer Attraktivität und mehr 
Besuchern, sondern dürfte sogar in ei-

ner Verschlechterung enden: Die wun-
derschönen alten Bäume sollen gefällt 
werden und nach Beendigung der Bau-
maßnahmen durch neue kleine Bäum-
chen ersetzt werden. Die CDU tausche 
Gutes gegen Schlechtes – die AfD wer-
de das mit Hilfe der Bürgerinnen und 
Bürger verhindern. Die CDU-Pläne hät-
ten aber noch weitere negative Konse-
quenzen: Die Bauzeit von ca. zwei Jah-
ren werde wie bei den meisten derarti-
gen Projekten voraussichtlich über-
schritten werden, meint Arno Schneider: 
„Das bedeutet zwei Jahre verminderte 
Einnahmen der Gewerbetreibenden und 
Geschäfte in der Stadt und damit auch 
sinkende Gewerbesteuer-Einnahmen.“ 
Schließlich dürften die Kosten der Neu-
gestaltung von ca. 17 Millionen Euro 
wie bei fast allen öffentlichen Bauten 
um mindestens 40 Prozent überschrit-
ten werden, mit der Folge, dass weitere 
Kostensteigerungen wohl nur durch 
eine Grundsteuererhöhung finanziert 
werden könnten. Frank Bücken: „Ange-
sichts dieser traurigen Wahrheiten for-
dern wir einen Bürgerentscheid zur 
Neuplanung der Stadtmitte mit deutlich 
geringeren Kosten und mehr Besu-
chern, Kurgästen und Touristen.“

Heringsessen im  
MGV-Vereinshaus

Falkenstein (kw) – Am Ascher-
mittwoch ist alles vorbei … so 
heißt es in einem Fastnachts-
schlager, der in der närrischen 
Jahreszeit oft angestimmt wird. 
Der MGV 1875 Falkenstein 
denkt auch in diesem Jahr wie-
der an alle Narren und Fein-
schmecker und lädt am Ascher-
mittwoch (18. Februar) zu sei-
nem mittlerweile traditionellen 
Heringsessen in das MGV-Ver-
einshaus (Alt Falkenstein 15) 
ein. Ab 19 Uhr wird ein leckerer, 
von Sängerinnen selbst zuberei-
teter Hering nach Hausfrauenart 
mit „Pellmännern“ angeboten. 

Da die Platzkapazitäten im 
MGV-Vereinshaus begrenzt sind 
und um gut vorbereitet zu sein, 
werden alle Feinschmecker ge-
beten, ihre Teilnahme bei der 
Sängerin Gabriele Schmied per 
Mail unter gabi.schmied@gmx.
de rechtzeitig anzumelden. Auch 
der 1. Vorsitzende Markus 
Schleicher nimmt unter der Mai-
ladresse markus.schleicher@
gmx.de gerne Anmeldungen 
entgegen. Der MGV wünscht al-
len Narren eine erfolgreiche 
Kampagne und freut sich am 
Aschermittwoch auf ein volles 
Haus. 

Bewerbungsstart für  
Hessischen Gründerpreis

Hessen (kw) – Dieses Jahr 
wird der 24. Hessische Grün-
derpreis verliehen. Der Preis 
richtet sich an junge Unterneh-
men, die bereits aktiv am 
Markt agieren, sowie Traditi-
onsbetriebe, die sich im Rah-

men einer Nachfolgelösung 
neu für die Zukunft aufgestellt 
haben. 
Bewerbungen können bis zum 
10. Mai im Internet unter www.
hessischer-gruenderpreis.de/
bewerbung eingereicht werden.
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Ehepaar i. R. mit kleinem lieben 
Hund sucht 3-4 Zi-Wohnung in Kö. o. 
Umgebung mit EBK Penthouse oder 
DG mit Fahrstuhl wenn über 2.Etage 
ab 80 m2, Keller und Parkplatz. Ange-
bote an  mw1401@web.de

Freundlicher, zuverlässiger Mieter 
sucht 2-ZKB-Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse in Oberursel.  
 Tel. 0176/34553971

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Kelkheim-Hornau, EFH freiste-
hend, ca. 150 m2, grundsaniert, 6 
Zi., EBK, Bad, G-WC, Kamin, Keller, 
Stellplätze, Garten, Terrasse, sehr 
ruhige Lage, 2.300,- € zzgl. Nk. + Kt. 
 Tel. 06195/64160

BH/ Am Gustavsgarten, EFH mit 
Garten + Garage, 138 m2, 2500,- € + 
NK.  AP.BHVDH@gmail.com

Kronberg-Schönberg, ruhige Wal-
drandlage SW-Balkon mit herrlicher 
Blick komplett renoviert 41 m2, zum
01.03.2026 v. privat zu vermieten. 
Sauna + Schwimmbad, 640,- € + 
NK + Kaut. 3 Monaten.  
 Tel. 0151/52530837

Kelkheim, excl. 3,5-Zi-DG-Whg. 
84 m2, Fernbl., EBK, Tagesl.-Wa/
Du-Bad, Loggia, Laminat, frei ab 1. 
April, 975,- € + NK/Kt., Garage 
80,- €.  Tel. 06195/66410

Zimmer zu vermieten in 3er-
Frau en-WG, hübsch möbliert in 
schöner Lage Königstein, 550,- € 
warm. Tel. 0176/80814552

Königstein, ab 1.5., ruhige 2-Zi-
Whg., 81 m2, große Terrasse an Ein-
zelperson, Nichtraucher, ohne Haus-
tiere, KM 900,- €.  Chiffre VT 03/06

KOSTENLOS

Ordner und Ablagekästen aus 
Büro-Auflösung zu verschenken.  
 Tel. 06196/848080

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Technik-Hilfe in Steinbach. Prob-
leme mit dem Handy, Computer, 
Drucker, WLAN oder TV? Wir helfen 
Ihnen gerne schnell vor Ort!  
 Tel. 0155/61549927 oder 
 0176/68425001

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

Biete Mathenachhilfe bis Sj. 13, 
Physik bis Sj. 12.  
 Tel. 0175/9477573 what’up

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige, flexible Kranken-
schwester/ Pflegerin gesucht. Zei-
ten nach Absprache. Königstein.  
 Chiffre VT 06/06

Nette Familie aus Königstein 
sucht eine kinderfreundliche Stu-
dentin, die 2x die Woche zu uns 
nach Hause kommt, um mit unseren 
Kinder lernt und Hausaufgabenbe-
treuung macht. Für die Fahrten zu 
den Hobbies wird ein Auto benötigt. 
 Tel. 0179/6914158

Zweinmal im Monat jeweils 3 Std. 
Reinigungskraft gesucht für Nieder-
höchstadt, kleine Wohnung. 
 Tel. 0176/43783973

Haushaltshilfe gesucht für Einfa-
milienhaus in Kronberg / Ober-
höchstadt. Nette Familie mit drei 
Kindern sucht eine zuverlässige und 
sorgfältige Haushaltshilfe für Haus-
reinigung und Wäsche (inkl. Bü-
geln), ca. 4-6 Stunden pro Woche. 
Bei Interesse bitte per Mail an:  
 Haushaltshilfe-gesucht.kronberg@
 web.de

Tüchtige Haushälterin für Sing-
le-Haushalt in Kö-Falkenstein ge-
sucht. Sehr gute Deutschkenntnis-
se und Kfz. sind erforderlich.  
 Tel. 0163/2482575, notfalls bitte 
 Rückrufnummer hinterlassen.

Zuverlässige, sorgfältige deutsch-
sprachige Haushaltshilfe für 1x pro 
Woche in Liederbach gesucht. 
 Tel. 0170/5790534

Steinbach/Ts. Erfahrene deutsch-
sprechende Hauswirtschafterin ge-
sucht. Aufgaben: einkaufen, ko-
chen, bügeln und putzen. PKW er-
forderlich. Mo-Fr 10-14 Uhr, Festan-
stellung. Tel. 06172/983536

STELLENGESUCHE

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Zuverlässige, sorgfältige, 
deu tsch  sprachige Putzperle sucht 
Arbeit in Praxis/Büros.  
 Tel. 06172/3801296

Mehr Zeit. Mehr Sauberkeit. Kein 
Stress. Zuverlässiger Reinigungs-
service mit freien Kapazitäten für 
Büros, Arztpraxen, Privat sowie 
gewerbliche Reinigungen. Ein Anruf 
genügt.  Tel. 0157/31287479

Übernehme Schreibarbeiten, Ab-
lage, Einkäufe, Botengänge etc. für 
ältere Menschen. 
  Tel. 0157/76832180

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht eine Stelle als 24 Std. 
Seniorenbetreuerin.  
 Tel. 0176/62126926

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeis-
terservice, Gebäudereiigung, Fens-
terreinigung, etc.  
 Tel. 0176/22055625

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Unsere sehr gute, zuverlässige 
und deutsch-sprachige Putzfee hat 
noch Zeit am Montag. Nur in Kron-
berg oder Oberursel.  
 Tel. 0151/17275764

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Selbstständige Reinigungskraft 
mit langjähriger Erfahrung arbeitet 
auf Rechnung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Elektriker, Allround-Handwerker, 
kl. Montagearbeiten, Profi mit lang-
jähriger Erfahrung.  
 Tel. 0174/8332476

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Professionelle Hilfe für Ihren Gar-
ten: Pflege, Rasen, Hecken. Sorg-
fältig und termintreu. 
 Tel. 0176/81326775

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Maler- und Renovierungsarbeiten 
selbstständiger Handwerker bietet 
alle Maler-Innenarbeiten an. Zuver-
lässig, sauber, faire Preise- Referen-
zen vorhanden.  Tel. 0172/4614455

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Geschäfts- und Familienfahrdienst. 
Sehr zuverlässig und freundlich. 
Auch für große und kleine Hilfe und 
Aufträge jeder Art. Professionell.Ver-
trauenswürdig. Kultiviert. 
 Tel. 0174/5110287

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
- ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Biete zuverlässige und gründliche 
Reinigung in Kelkheim an.  
 Tel. 0162/5690569

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

RUND UMS TIER

Katzenbetreuung in Konigstein: 
Wir suchen vom 2. bis 31. März eine 
Betreuung für unsere Katze. Sie ist 
schon etwas älter, benötigt wenig 
Aufmerksamkeit und ist sehr pflege-
leicht and sauber. Kontakt: Ann Ferm 
 Tel. 0175/8892124

UNTERRICHT

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

VERK ÄUFE

Praktica 20-Z35S: OVP, 2. AKKU, 
Ladekabel, SD-Karte, Heft, Ta-
sche-- 20mp, 35 zoom, 4,5-157,5 
mm, 1:3, 0-5, 9-- 115,-€  
 Tel. 0162/7570118

Solarium mit Gesichtsbräuner 
ca. 20 Jahre alt- kaum benutzt! Neu-
preis 1800,- € für VB zu verkaufen.  
 Tel. 0160/3527515

Schönes  Geschenk! Etliche 2022 
zur Sammlung gekaufte bildschöne 
neue Designertaschen – von Prada 
bis Chanel über Gucci und so weiter 
aus Platzmangel zu verkaufen. Prei-
se je 100,- € bis 250,- €. Auch auf 
Verhandlungsbasis. Freundliche Zu-
schriften unter  VT 03/06
  Ich freue mich auf Sie

1 Stück LAYHER Rollgerüst Uni 
leicht 3203 Standfläche 0,75 X 1.80 
cm, Standhöhe 4,26 m, Arbeitshöhe 
5,26 Din 4422, HD 1004, Belastung 
2,0 KN/ 2m, 6 Seitenteile a. 2.0 m, 2 
Seitenteile a.1,0 m. Ab Lager Kelk-
heim 950,00,- €. Tel. 0173/344/0606

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Biete kostenlose Haushaltsauflö-
sung o. Entrümplung an. Auch im 
Trauerfall.  Tel. 0174/5891930

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Silberwert.  
 Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?

Werden Sie selbst aktiv  
und teilen es denen mit,  
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können. 
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen?  
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtau�age: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre:  Ja  Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

  Ich möchte schalten in 
der Gesamtau�age

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

 bis 4 Zeilen 16,00 € 
 bis 5 Zeilen 18,00 € 
 bis 6 Zeilen 20,00 € 
 bis 7 Zeilen 22,00 € 
 bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
 Liederbach
 Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtau�age berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Stellenmarkt
Aktuell

Für unsere städtischen Kindertagesstätten suchen wir Sie 

als Fachkraft im Hauswirtschaftsbereich (m/w/d) 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

 Essensplanung, -zubereitung und Ausgabe
 Ernährungsangebote für Kinder
 Warenannahme, Lagerung und Einkauf

Ihre Qualifikation / Persönlichkeitsmerkmale:

 Eine Ausbildung als Köchin/Koch oder eine vergleichbare 
Ausbildung

 Selbstständig, teamfähig, kinderfreundlich
 Führerschein Klasse B bzw. 3

Wir bieten:

 Unbefristeter Arbeitsvertrag 
 Kostenloses Premium Job-Ticket 
 Jährliches Leistungsentgelt
 Altersvorsorge und Gesundheitsmanagement 

Die Eingruppierung erfolgt je nach Ausbildungsqualifikation in 
Entgeltgruppe 3 oder Entgeltgruppe 5 des TVöD (VKA).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann können Sie auf der 
Homepage www.oberursel.de in der Rubrik  Rathaus  Ver-
öffentlichungen  Stellenausschreibungen mehr zu dieser 
Stellenausschreibung erfahren. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbund- 
system aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist  
Träger von neun Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum 
01.04.2026 eine/n

Sanitärinstallateur/in oder Anlagenmechaniker/in 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d) 

in Vollzeit unbefristet
Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psychoso-
matik mit 190 Patientenbetten sowie ca. 120 Mitarbeiter/innen ist nach der 
Qualitätsmanagement-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben der 
DEGEMED zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Haben Sie Interesse
• in einem Team mit Technikern verschiedener Fachrichtungen zu arbeiten?
•  auf eine abwechslungsreiche Arbeit bei der Sie neben den Arbeiten des 

Sanitärinstallateurs auch vielfältige andere Aufgaben im Bereich der Haus-
technik übernehmen?

• das Haus auf dem Weg zu modernen Klimatechniken zu unterstützen?

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung zum Anlagenmechaniker/in für Sanitär-,  

Heizungs- und Klimatechnik oder vergleichbare Ausbildung
• Erweiterte berufliche Fertigkeiten wünschenswert (z.B. Klimatechnik)
• Selbstständige, zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise
• Freundliches Auftreten und Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit
• Fahrerlaubnisklasse B (für Besorgungen von Arbeitsmitteln)
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Ihre Aufgaben:
•  Installation, Wartung und Reparatur von sanitären Anlagen
• Mitarbeit bei der Planung und Installation nachhaltiger Technologien
•  Alle anfallenden Aufgaben der Abteilung Haustechnik im Innen- und  

Außenbereich (inkl. Grünanlagenpflege)
• Beteiligung an allen Aufgaben im Bereich Qualitätsmanagement
• Teilnahme an der Rufbereitschaft nach Dienstplan

Wir bieten:
•  eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TV DRV KBS analog TVöD 

Bund (die Aufgaben werden nach Entgeltgruppe 6 TV DRV KBS bewertet)
•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (u.a. Zusatzversorgung, 30 Tage 

Urlaub)
• Ein angenehmes, kollegiales Betriebsklima
• Geregelte Arbeitszeiten
•  Attraktive Angebote zur Gesundheitsförderung
• Corporate Benefits

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv 
das Ziel der beruflichen Förderung von Frauen und fordert deshalb qualifi-
zierte Frauen auf, sich zu bewerben. Menschen mit Behinderung werden bei 
gleicher Qualifikation bevorzugt eingestellt.
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter Angabe Ihrer Verfügbarkeit 
per E-Mail bis zum 28.02.2026 an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See 
Paul-Ehrlich-Klinik
Personalabteilung

Landgrafenstraße 2 – 8 · 61348 Bad Homburg
Tel.-Nr.: 06172-128 604 · E-Mail: bad-homburg-personal@kbs.de

Homepage: Mehr Informationen erhalten Sie unter www.paul-ehrlich-klinik.de
Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und ggf. Einstel-
lungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt nach den 
gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Königstein und Kronberg 

gesucht.
Tel. 06171 206 2234

Immer  
informiert!

ko m m  i n 
unser team

jetzt
b e w e r b e n !

www.backhaus-schroeer.de/karriere

0151 18014260 06134-71760

bewerber@backhaus-schroeer.de

VERKÄUFER (M/W/D)

FÜR UNSER FACHGESCHÄFT IM 

     E D E K A  N O LT E  KÖ N I G ST E I N 
     VOLLZEIT / TEILZEIT / AUSHILFE

30 % PERSONALRABATT

JOBRAD

JOBTICKET-ZUSCHUSS

SICHERER ARBEITSPLATZ

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DIE KÖNIGSTEINER KÖNIGSTEINER 
WOCHEWOCHEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

Mitgestalter/Verkäufer:innen  
für Lagerverkauf gesucht 

(m/w/d)

Unser Lagerverkauf  
ist mehr als Abverkauf:  

Wir probieren aus, hören zu 
und entwickeln Ideen.

Gesucht werden neugierige 
Menschen mit Freude  

an Genuss, Produkten und 
Kund:innenkontakt.

Einsatz samstags, freitags 
nach Absprache.

Hellriegel GmbH & Co. KG  
Feinkost und Convenience

In der Schneithohl 3 
61476 Kronberg/ Ts.
Tel.: 06173 / 9377-17

marketing@Hellriegel.com   
www.Hellriegel.com

Den Traumjob gibt es hier!

Den Traumjob gibt es hier!
Den Traumjob gibt es hier!

Hochtaunus Baugenossenschaft
Wir suchen ab sofort eine/n:

Techniker - Objektbewirtschaftung (m/w/d)
und eine/n

Projektleitung TGA/HKLS - Energetische 
Modernisierung (Wärmepumpen) (m/w/d)

Wir, die Hochtaunus Baugenossenschaft eG mit einem
Wohnungsbestand von rund 2.700 Wohnungen im
Hochtaunuskreis, suchen Sie für unsere technische Abteilung für
nachfolgende Aufgaben:

• Wohnungsübergaben und –abnahmen sowie Schadens-
und Instandhaltungsmanagement

• Umsetzung von Heizungsmodernisierungen

Weitere detaillierte Informationen zu den ausgeschriebenen
Stellen finden Sie auf unserer Webseite („Karriere“) unter
https://www.hochtaunusbau.de/die-hochtaunusbau/karriere/
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unsere Webseite.

Servicetechniker
(m/w/d)

mit Führerschein für
Service, Reparatur und
Wartung von Pumpen in

Kelkheim gesucht.

O. Georg Pumpenservice
Tel. 06195 911515

info@pumpen-georg.de
www.pumpen-georg.de

Die ARMOR GmbH ist eine Tochtergesellschaft der ARMOR S.A.S., einem weltweit tätigen 
Industrieunternehmen im Bereich Druckverbrauchsmaterial mit mehr als 2.200 Mitarbeitern 
weltweit.

Für unsere Niederlassung in Bad Homburg suchen wir zum 01.05.2026:

Auftragssachbearbeiter/Vertriebsassistent (m/w/d) 
in Teilzeit (20 Std./Woche)

Ihre Aufgaben
• Betreuung unserer Bestandskunden in D/A/CH und Osteuropa im Innendienst
• Auftragserfassung und -verfolgung
• Produktberatung und Musterverwaltung
• Reklamationsbearbeitung
• Abstimmung und Zusammenarbeit mit unserer Zentrale in Frankreich 

und dem Außendienst

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation
• Teamfähig und kommunikativ
• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, Französischkenntnisse sind von Vorteil
• Sicherer Umgang mit ERP-Systemen 

Wir bieten
• Abwechslungsreiche und internationale Tätigkeit in einem kleinen flexiblen Team
• 30 Tage Urlaub
• 13. Monatsgehalt
• Tiefgaragenplatz in der Innenstadt
• Betriebliche Altersvorsorge

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung mit Angaben über Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin 
und Ihrer Gehaltsvorstellung an:

ARMOR GmbH
E-Mail: katja.berner@armor-iimak.com
Hessenring 113 
61348 Bad Homburg
Germany
www.armor-iimak.com

Stellenangebot!
Reinigungskraft - Minijob (m/w/d)
Wir suchen Verstärkung für die tägliche Reinigung. Arbeiten Sie in einer 
angenehmen, respektvollen Umgebung. Arbeitskleidung und mehr 
werden bereitgestellt. Werden Sie Teil unseres Teams und bewerben 
Sie sich jetzt unter info@fis.edu

Frankfurt International School
An der Waldlust 15 • 61440 Oberursel
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Nachhaltige Baumaterialien:  
Ein Plus für Immobilieneigentümer
Materialien wie Bambus, recycelter Stahl oder Lehmziegel sind nicht nur 
umweltfreundlich, sondern bieten auch ästhetische Vorteile. 
Gesundheitliche und wirtschaftliche Aspekte
Nachhaltige Baumaterialien tragen zu einer besseren Innenraumluftqualität 
bei, da sie weniger schädliche Chemikalien und flüchtige organische Ver-
bindungen abgeben. Langfristig können solche Materialien auch wirtschaft-
liche Vorteile bieten, da sie oft langlebiger und wartungsärmer sind, was 
die Instandhaltungskosten senkt. 
Zukunftsperspektiven für Eigentümer
Die Nachfrage nach nachhaltigen Gebäuden steigt kontinuierlich, was sich 
positiv auf den Immobilienmarkt auswirkt. Eigentümer, die in nachhaltige 
Baumaterialien investieren, positionieren sich nicht nur als umweltbewusste 
Vorreiter, sondern können auch von einer gesteigerten Nachfrage profi-
tieren. 
Fazit
Die Investition in umweltfreundliche Materialien ist nicht nur eine ethische 
Entscheidung, sondern auch eine strategische Maßnahme zur Wertsteige-
rung und Attraktivitätssteigerung der eigenen Immobilie.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

DHH-Skylineblick
Kelkheim-Ruppertshain, ruhige Fernblicklage, 
135 qm WFL, 5 Zi., 2 Bäder, EBK für nur 
2.000,– € mit 2 Garagen zzgl. NK/Kt.
Bj 1989, Verbrauch 118,37 kWh Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.

Immobilien
Aktuell

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Neue Möglichkeiten schulischer Kooperation: 
Musikschule Königstein mit neuer Leitung an neuem Ort 

Königstein (rb) – Mitglieder, Eltern und in-
teressierte Bürger waren am vergangenen 
Freitagabend in die ehemalige Friedrich-
Stoltze-Schule zur Vorstellung des neuen 
Führungsteams und Einweihung der neuen 
Räumlichkeiten für die Musikschule König-
stein eingeladen. Zur Abrundung des Pro-
gramms gab es neben einem Empfangsbuffet 
auch musikalische Beiträge der Mitglieder in 
Form eines Cello-Duetts von Jacques Offen-
bach und einer Komposition des Spaniers 
Diego Ortiz. 

Tapetenwechsel unter neuer Leitung
Ascan Iredi, Beisitzer im Vorstand der Musik-
schule, beleuchtete die langjährige Geschich-
te der Musikschule und den Kontext des Um-
zugs. 1969 gegründet, sei die Königsteiner 
Musikschule seitdem zum festen Bestandteil 
der Stadtgesellschaft geworden. Deshalb sei 
es nicht nur Aufgabe der öffentlichen Hand, 
sondern von jedermann, dieses kulturelle 
Erbe zu erhalten. Er selbst sei durch die bis-
herige Schulleiterin Dr. Karla Pfützenreuter 
auf die Musikschule aufmerksam geworden 
und ihr deshalb sehr dankbar. Schon 2023 
wäre allerdings absehbar gewesen, dass die 
bisherigen Räumlichkeiten der Musikschule 
trotz der Zusammenarbeit mit den Königstei-
ner Schulen auf mittlere Sicht nicht mehr aus-
reichen. 
Der nun beinahe abgeschlossene Umbau der 
Räume in der ehemaligen Friedrich-Stoltze-
Schule, samt neuer Böden, Trennwände und 
Schallschutzplatten an der Decke habe rund 
20.000 Euro gekostet, ergänzt Schatzmeister 
Markus Völker. Da man aus dem alten Ge-
bäude am Kaltenborn herausgewachsen sei 
und auch das Bürgerhaus in Falkenstein zu-
künftig nicht mehr zur Verfügung stehen 
werde, sei der Umzug notwendig gewesen, 
pflichtet Vorstandsvorsitzende Dr. Nadine 
Oellerich bei. Sie bedankte sich zu Beginn 

der Veranstaltung bei den politischen Vertre-
tern der Stadt Königstein und des Hochtau-
nuskreises für die tatkräftige Unterstützung. 
Insbesondere Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko und der Erste Stadtrat Jörg 
Pöschl hätten dem Umzug durch ihr persönli-
ches Engagement den Weg geebnet. Die Lis-
te derjenigen, an die man sich mit den Dank-
sagungen wende, sei jedoch noch sehr viel 
länger, denn ohne das private Engagement 
von Lehrkräften und Eltern, sowie die groß-
artige Unterstützung in Form von Sach- oder 
Geldspenden gäbe es die Musikschule in ih-
rer heutigen Form nicht. 
Abschließend bedankte sich Oellerich auch 
noch bei Dr. Karla Pfützenreuter, der bisheri-

gen Leiterin der Musikschule, die sich zum 
Ende des Jahres 2025 zurückgezogen hatte, 
und Christian Strauß, der die Interimsleitung 
der Musikschule innehatte. Auch Lucia Falci-
oni und Svea Bernhardt, die das zukünftige 
Führungsduo der Musikschule bilden wer-
den, bekamen Sträuße überreicht. „Jetzt 
bleibt es uns nur zu hoffen, dass wir diese neu 
gestalteten Räume auch möglichst lange nut-
zen dürfen“, so Oellerich. 

Das neue Führungsteam 
Svea Bernhardt, die bislang an der Wetzlarer 
Musikschule die stellvertretende Schullei-
tung innehatte, wird zukünftig die Rolle der 
Schulleitung übernehmen. Die 35-jährige 
Wiesbadenerin ist studierte Instrumentalpäd-
agogin und Master-Absolventin im Bereich 
Schulmusik mit dem Schwerpunkt Klarinette. 
Sie habe in ihrer bisherigen Position immer 
mehr das Bedürfnis entwickelt, eigene Pro-
jekte und Ideen voranzutreiben. „Es war des-
halb der nächste sinnvolle Schritt, mich auf 
eine Leitungsstelle zu bewerben.“
Grade im Hinblick der immer weiteren Verla-
gerung des Schulalltags in den Nachmittags-
bereich wolle sie das Programm der Musik-
schule auch zukünftig gemeinsam mit den 
örtlichen Schulen abstimmen und den Stel-
lenwert der Musikschule im Bereich allge-
meiner Bildung weiter in den Fokus rücken. 
Die geografische Nähe der neuen Räumlich-
keiten zum Taunusgymnasium und ihre Er-
fahrung im Bereich der Schulmusik sehe sie 
als weiteren Anlass, bestehende Kooperatio-
nen auszubauen, so Bernhardt. Durch die 
neuen Räumlichkeiten entstehe „eine Atmo-
sphäre, in der man loslegen möchte.“ 
Mit Lucia Falcioni, die bislang die Fachbe-
reichsleitung für Saiteninstrumente innehatte, 
wird ihr  zukünftig ein langjähriges Mitglied 
der Königsteiner Musikschule als Stellvertre-
terin zur Seite stehen.

Dr. Nadine Oellerich (links) vom Vorstand der Musikschule wünschte der zukünftigen Schullei-
terin Svea Bernhardt alles Gute.� Fotos: Beyer 

Während der Veranstaltung konnten sich die Anwesenden auch über zwei musikalische Beiträ-
ge freuen. �  

Porsche Macan gestohlen
Königstein (kw) – Zu Wochenbeginn ist in 
der Straße „Im Haderheck“ ein hochwertiger 
Pkw gestohlen worden. Der graue Porsche 
Macan GTS mit den amtlichen Kennzeichen 
„HG-JP 772“ war  am Montag im Bereich der 
Hausnummer 48a abgestellt worden. Als der 
Besitzer am Dienstag gegen 8.30 Uhr zum 
Abstellort zurückkehrte, war das Auto ver-
schwunden. Ermittlungen ergaben, dass der 
Wagen nicht abgeschleppt worden war und 
somit von einem Diebstahl ausgegangen wer-
den muss. Sachdienliche Hinweise nimmt die 
Polizeistation Königstein unter der Telefon-
nummer 06174 9266-0 entgegen.

... und ein versuchter Diebstahl
Schneidhain (kw) – In der Nacht von Mon-
tag auf Dienstag vergangener Woche (26.-27. 
Januar) haben Unbekannte in Schneidhain 
versucht, einen Porsche zu stehlen. Interes-
santerweise handelte es sich ebenfalls um ei-
nen grauen Macan (s. oben), allerdings um 
ein Modell S. Das Fahrzeug stand zwischen 
19.30 und 6.30 Uhr im Amselweg, als sich 
die Täter daran zu schaffen machten. Hierzu 
werkelten sie unter anderem auch an den 
Radkästen. In das Innere des Fahrzeugs ge-
langten sie jedoch nicht, weshalb sie unver-
richteter Dinge wieder abzogen. Sie hinterlie-
ßen jedoch einen Schaden von mehreren hun-
dert Euro am Porsche. Die Kriminalpolizei 
hat Ermittlungen aufgenommen. Auch hier 
werden mögliche Zeugen gebeten, sich unter 
der Rufnummer 06174 9266-0 bei der Poli-
zeistation Königstein zu melden.

Neue Behandlung bei einer 
undichten Herzklappe

Königstein (kw) – Das Mitralklappen-Clip-
ping ist ein minimalinvasives Therapieverfah-
ren zur Behandlung einer undichten Herz-
klappe (Mitralklappeninsuffizienz). Wie die-
ses neuartige Verfahren funktioniert und ab-
läuft, steht am Mittwoch, 11. Februar, im 
Mittelpunkt des nächsten Klinikforums im St. 
Josef Krankenhaus. Professor Dr. med. Hans 
Hölschermann, Chefarzt der Kardiologie an 
den Hochtaunus-Kliniken, wird das neue und 
schonende Verfahren zur Behandlung undich-
ter Herzklappen vorstellen. Beginn der kos-
tenfreien Veranstaltung ist um 18 Uhr im Fo-
yer des Krankenhauses, Woogtalstraße 7. 
Interessierte werden gebeten, sich per E-Mail 
unter: presse@hochtaunus-kliniken.de anzu-
melden Dabei bitte den Namen, Anschrift und 
die Rufnummer nennen. Eine telefonische 
Anmeldung ist am Empfang des St. Josef 
Krankenhauses unter 06174 208-0 möglich.

Prof. Hans Hölschermann� Foto: HTK 
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

155,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6 5 6

FEB. FEB.
7

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

FEB.
9 10
FEB. FEB.

11
FEB.

12
FEB.

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE VOR WEIHNACHTEN! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

13
FEB.

FREITAG

14
FEB.

SAMSTAG

Porzellan aller Art

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

1  –2

Sonntag

1  –2

Freitag

0  –2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater

06174 9385-13
bommersheim@hochtaunus.de

Beste Grüße
 A. Bommersheim

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Hakenkreuz auf Sportplatz gesprüht
Schneidhain (kw) – Die letzte vergleichba-
re Meldung ist gerade einmal zwei Wochen 
alt. Damals hatten Unbekannte im König-
steiner Kurpark verfassungsfeindliche Zei-
chen an einem Gebäude hinterlassen. Und 
das Ausmaß der Verschandelungen nimmt 
leider auch mit jedem neuen Fall zu. 
Am vergangenen Wochenende haben Un-
bekannte den Sportplatz in Schneidhain im 
Braubchtal mit einem Hakenkreuz mar-
kiert. Zwischen Samstag, 17 Uhr, und 

Sonntag, 17 Uhr, sprühten die Täter das 
etwa einen Meter große Symbol auf den 
Kunstrasen. Eine Streife der Polizeistation 
Königstein nahm die Anzeige auf und 
machte die Schmiererei unkenntlich. Nun 
ermittelt der Staatsschutz. Wer den Vorfall 
am Wochenende beobachtet hat oder ander-
weitig zu dessen Aufklärung beitragen kön-
nen, wendet sich bitte unter der Rufnum-
mer 06174 9266-0 an die Polizeistation 
Königstein.

Wintereinbruch legt Verkehr lahm
Hochtaunus (as) – Und auf einmal fing es an 
zu schneien am Dienstagmittag. Heftig und an-
haltend, viel mehr als ursprünglich von den 
Wetterdiensten angekündigt. Nach gut sechs 
Stunden intensiven Schneetreibens türmte sich 
die schwere Nassschneedecke in Königstein 
auf 20 bis 25 Zentimeter auf, in Falkenstein 
auf bis zu 30 Zentimeter. Kein Wunder, dass 
der Verkehr auf den Bundesstraßen in Fahrt-
richtung Glashütten/Feldberg fast komplett 
zum Erliegen kam, der Kreisel war teilweise 
komplett blockiert. An den Steigungen blieben 
Busse und Lkws hängen, die Räumdienste ka-
men erst mit erheblicher Verzögerung durch. 
„Eine Stunde von der Theresenstraße bis zum 
Edeka“, war das Erlebnis einer Redaktionskol-
legin, aus Frankfurt nach Königstein sollen es 
im Auto bis zu vier Stunden gewesen sein. Ge-
gen 22 Uhr kam der Verkehr wieder ins Rollen, 
erst dann löste sich der Rückstau in die Alt-
stadt und den Ölmühlweg auf. 

Rückstau von der Ampel an der Limburger 
Straße bis in die Altstadt: Das Linksabbiegen 
auf die B8 war fast unmöglich.�Foto: Schramm


